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Leider haben wir im bisherigen 
Jahr viel zu wenig Niederschläge 
gehabt. Die Trockenheit hinter-
lässt bei manchen Kulturen schon 
sichtbare Schäden. Wir hoffen im 
Spätsommer noch auf Nieder-
schläge, um weitere Schäden an 
den Kulturen abzuwenden. Der 
Bewässerungsteich im Türkengra-
ben gewinnt durch die Trockenheit 
leider immer mehr an Bedeutung;  
scheuen Sie sich nicht, dort für die 
verschiedensten Zwecke Wasser zu 
holen.

Aufgrund der Hilfsmaßnahmen 
von Bund und Land konnte die 
Gemeinde ihre Aufgaben nach wie 
vor erfüllen. Jedoch wird es durch 
die Ukrainekrise immer schwieri-
ger, Straßensanierung und -erhal-
tung voranzutreiben.
Daher ersuche ich um Verständnis, 
dass die Gemeinde nicht für alles 
zuständig ist bzw. überall mitfi-
nanzieren kann. Die Konjunktur 
schwächt sich ab und wir werden 
den Gürtel leider enger schnallen 

müssen.
WVA Stradenberg

Die Erneuerung bzw. der Ausbau 
der Wasserversorgungseinrich-
tung (mit Verlegung von Glas-
faserkabeln) am Stradenberg ist 
abgeschlossen. Jetzt sind noch 
einige Details betreffend der 
Nachnutzung von Wasser und In-
frastruktur zu klären. Die geplan-
ten Kosten für das Projekt (75.000 
Euro) konnten aufgrund der fach-
lich sehr guten Ausführung durch 
unsere Gemeindearbeiter unter-
schritten werden.  An dieser Stelle 
herzlichen Dank an alle mitwirken-
den Personen.

Bauflächen – Koglweg

Der Kauf von ca. 11.000 m² Bauflä-
chen am Koglweg wurde mittler-
weile abgeschlossen und ein Be-
bauungsplan in Auftrag gegeben. 
Es sind Einzelbauplätze und Eigen-
tumswohnungen vorgesehen. Ich 
hoffe, dass wir bis zur nächsten 
Ausgabe der Gemeindezeitung be-
reits das Projekt bildlich vorstellen 
können. Einige konkrete Anfragen 
sind bereits eingegangen. Wenn 
Sie auch Interesse haben, bitte im 
Gemeindeamt melden.

Sanierung, Um- und Ausbau 
der Bildungseinrichtungen

Beide eingeschulten Nachbarge-
meinden (Kapfenstein und Tie-
schen) haben mittlerweile die 
Finanzierungsvereinbarungen be-
schlossen und übermittelt. Die De-
tailplanung wurde vom Gemein-
derat an das Architekturbüro Sperl 
& Schrag vergeben und es wird mit 
Hochdruck, unter Einbindung aller 

Betroffenen, daran gearbeitet.   
Kreisverkehr Hürth

Die Gestaltung des Kreisverkehrs 
in Hürth (Tor ins Weinland), wo 
wir gestalterisch und finanziell be-
teiligt sind, wurde abgeschlossen 
und dieser wird Anfang September 
2022 offiziell eröffnet. Allgemein 
wird die Gestaltung sehr gelobt 
und als gelungen bezeichnet. 

Photovoltaikanlage auf der 
Weinlandhalle

Die Anlage mit ca. 140 KWp ist 
bereits in Betrieb und leistet ihren 
Dienst zum Klimaschutz und der 
Energieunabhängigkeit unserer 
Marktgemeinde. Das Projekt bei 
der Kläranlange in Risola kann ver-
mutlich erst Anfang nächsten Jah-
res errichtet werden bzw. in Betrieb 
gehen, weil die Lieferketten (für 
Wechselrichter etc.) derzeit unter-
brochen sind.

Werte Gemeindebevölkerung,
liebe Mitbewohner*innen der Marktgemeinde St. Anna am Aigen!

Fr. 18.11.2022LETZTE ABGABEMÖGLICHKEIT 
VON BERICHTEN, INSERATEN 

UND VERANSTALTUNGEN: nächste Erscheinung: Do, 22.12.2022
ARTIKEL SENDEN BITTE AN
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Gemeinderatssitzung
vom 06.07.2022

Förderung von
Photovoltaikanlagen

Ab 1.1.2023 gewährt die Marktge-
meinde St. Anna am Aigen eine 
Förderung von Photovoltaikanla-
gen in Höhe von 50 Euro je kWp, 
max. für 5 kWp in Form von St. 
Anna – Gutscheinen. 

Stellplätze am Kardinal-
Andreas-Frühwirth-Platz  

Die Versorgungsanschlüsse für 
Strom und Wasser für Camping-
fahrzeuge auf den Stellplätzen am 
Kardinal-Andreas-Frühwirth-Platz 
sollen vorerst bestehen bleiben. 

Nutzungsverträge 

Die Nutzungsverträge mit der 
Vulkanland Energie GmbH für 
Photovoltaikanlagen auf dem 
Dach der Weinlandhalle Frutten – 
St. Anna und im Bereich der Klär-
anlage, auf den Grundstücken 

Nr. 416/2 KG Risola und 832/2 KG 
Klapping wurden beschlossen.

Liegenschaft
Marktstraße 16 - Graglhaus

Die Liegenschaft Marktstraße 16 
wird auf Empfehlung des Ortsge-
staltungsbeirates nicht veräußert. 
Das bestehende Wohnhaus soll 
eventuell abgebrochen werden 
und die Gesamtsituation künftig 
neu beurteilt werden.

Wasserversorgung 

Der Gemeinderat beschloss die 
allgemeinen Liefer- und Versor-
gungsbedingungen für Wasser 
aus dem Versorgungsnetz der 
Marktgemeinde St. Anna am Ai-
gen, welche auf der Gemeinde-
website veröffentlicht wurden 
und ebenso im Gemeindeamt zur 
Einsicht aufliegen. Bei der voran-
gegangenen Sitzung wurde be-
reits beschlossen, dass bei Über-
schreitung von einer jährlichen 
Wasserbezugsmenge von 350 m³ 
bis max. 700 m³ eine Nachzahlung 

an Netzkosten von 550 Euro zu-
züglich 10 % MWSt. zu leisten ist. 

Darlehensvergaben  

Einzelne Vorhaben müssen über 
Darlehen finanziert werden. Die 
Vergabe folgte für die Darlehen 
„Digitalisierung der Abwasserent-
sorgung“ in Höhe von 110.000 
Euro, die „Wasserversorgung Stra-
denberg“ in Höhe von 74.300 Euro 
und die „Wasserversorgung Sanie-
rung 2022“ in Höhe von 100.000  
Euro an den Bestbieter, die Raiffei-
senbank Region Fehring zu variab-
lem Zinssatz, Aufschlag von 0,55 % 
zum 6-Monats-EURIBOR.

Förderung zum Klimaticket 

Da auch die Nachbargemein-
den das Klimaticket derzeit nicht 
fördern, wird das Ticket von der 
Marktgemeinde nicht gefördert. 
Der Gemeinderat bearbeitet eine 
mögliche Förderung erneut, wenn 
auch andere Gemeinden das Kli-
maticket fördern.  

Aus den Gemeinderatssitzungen 

Vollwertigkeitserklärung  

Es erfolgte die Beschlussfassung 
über die Aufhebung der Auswei-
sung als Aufschließungsgebiet 
im Flächenwidmungsplan für die 
Grundstücke Nr. 701/1, 701/3 und 
701/4 KG Klapping und die Voll-
wertigkeitserklärung als Bauland 
der Kategorie Dorfgebiet für diese 
Grundstücke. 

Gebarungsprüfung 

Laut Bericht der Obfrau des Prü-
fungsausschusses über die Prü-
fungen des Prüfungsausschusses 
waren alle geprüften Unterlagen in 
Ordnung.

Elternbeiträge für die
Nachmittagsbetreuung 

Die Höhe der Elternbeiträge für 
die Nachmittagsbetreuung in der 
Volksschule wurden mit Wirksam-
keit ab dem Schuljahr 2022/23 
neu geregelt. Die monatlichen El-
ternbeiträge wurden mit 75 Euro 
für drei bis fünf Tage Betreuung je 
Woche, 50 Euro für zwei Tage und 
25 Euro für einen Tag Betreuung je 
Woche festgesetzt. 

Elternbeiträge für den
Nachmittagskindergarten 

Die monatlichen Elternbeiträge für 
den Nachmittagskindergarten für 
das Kindergartenjahr 2022/23 wur-
den mit 48,81 Euro für täglich bis 
zu zwei Betreuungsstunden und 
97,62 Euro für bis zu vier tägliche 

Betreuungsstunden festgesetzt. 
Die Beträge wurden gemäß Sozial-
staffel des Landes beschlossen. 

Sanierung und Erweiterung
des Bildungszentrums 

Der Gemeinderat hat die Detailpla-
nung an das Architekturbüro Sperl 
& Schrag, welches auch bei der 
Kindergartenerweiterung Planung 
und Bauaufsicht innehatte, verge-
ben. Alle vom Umbau betroffenen 
Personengruppen sollen bei den 
Planungen einbezogen werden. 
Zur Finanzierung der Sanierung 
und Erweiterung des Bildungszen-
trums ist laut Voranschlag ein Dar-
lehen in Höhe von 8.605.800 Euro 
erforderlich. Volksbank, Bank Aust-
ria, Raiffeisenbank Region Fehring 
und Südoststeirische Sparkasse 
sollen zur Anbotserstellung einge-
laden werden.

Administrative Assistenz für 
Pflichtschulen 

Im vergangenen Schuljahr war be-
reits eine administrative Assistenz 
an der Volksschule tätig. Im kom-
menden Schuljahr wird die admi-
nistrative Assistenz von Volks- und 
Mittelschule in Anspruch genom-
men.

Förderansuchen des
UFC Klapping

 
Der Pachtzins für den Sportplatz 
in Klapping wird 2022 zu 50 % von 
der Marktgemeinde St. Anna am 
Aigen gefördert.

Preisanpassungen  

Wegen Preiserhöhungen wird das 
Stundenhonorar für Mäharbeiten 
auf 80 Euro zuzüglich Umsatzsteu-
er erhöht. Preisanpassungen sind 
auch für die Betriebskosten der 
Weinlandhalle erforderlich: Künftig 
werden 4 Euro je Kubikmeter Gas 
verrechnet. Bei künftigen Strom-
preiserhöhungen wird auch diese 
Erhöhung den Mieterinnen und 
Mietern weiterverrechnet. 

Kaufvertrag Grundstück Nr. 
1614 KG Plesch 

Der Kaufvertrag zum Erwerb des 
Grundstückes Nr. 1614 KG Plesch 
am Koglweg wurde mit 30 Euro je 
m² beschlossen. Der Kaufpreis be-
trägt 321.360 Euro. 

Gemeindearbeiter  

Mit 1. August 2022 hat Harald Pam-
mer die Arbeit als Außendienstmit-
arbeiter begonnen. Wir wünschen 
viel Erfolg bei der Tätigkeit.

Für die Marktgemeinde 
St. Anna am Aigen
Martha Schuster

Politik & Umwelt    Ge            de
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Breitbandausbau 2023/24

Unsere Gemeinde ist beim Zu-
schlag (Call) im vorderen Drittel; wir 
hoffen im Herbst auf eine positive 
Entscheidung und es wird dann 
Bürgerversammlungen über die 
weitere Vorgangsweise geben. Die-
ses Vorhaben ist, neben der Sanie-
rung bzw. Erweiterung der Schule 
und des Kindergartens, sicher in der 

Prioritätenliste ganz oben zu reihen.

Abschließend möchte ich noch an 
dieser Stelle ersuchen, in Zukunft 
rücksichtsvoll miteinander umzuge-
hen und sich gegenseitig zu helfen. 
Es wäre für das allgemeine Zusam-
menleben sehr förderlich und somit 
werden die wirklich wichtigen Din-
ge im Leben in den Vordergrund 
gestellt.

Damit will ich auch schon zum Ende 
kommen und allen Mitbewohnern 
und Mitbewohnerinnen für die Zu-
sammenarbeit herzlich danken.

Euer Bürgermeister
Johannes Weidinger
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 Abwehrmaßnahme  Förderung

 Errichtung einer Dammdrainage  Maximalbetrag € 3.000

 Fix-Zaun  € 4,50/lfm

 Maximalbetrag Fix-Zäune  € 3.000

 Elektro-Zäune  € 3,50/lfm

 Maximalbetrag Elektro-Zäune  € 2.000

 Baumschutz (Baumgitter, Verbissschutzmittel)  Maximalbetrag € 1.000

 Maximalbetrag sonstiger Maßnahme  € 3.000

Die Rückkehr des Bibers nach Ös-
terreich ist eines der erfolgreichs-
ten Naturschutzprojekte des Lan-
des. Nach seiner Ausrottung im 
19. Jahrhundert infolge intensiver 
Bejagung wurde er in den 1970er 
und 1980er Jahren in den Do-
nauauen in und östlich von Wien 
wiederangesiedelt. Ausgehend 
von dieser Gründerpopulation 
sowie durch natürliche Zuwan-
derung aus den Nachbarländern 
beträgt der Biberbestand heute in 
Österreich wieder rund 5.000 Tiere.

Aus der Steiermark liegen gesi-
cherte Nachweise seit Beginn des 
21. Jahrhunderts vor. Aktuell be-
siedelt der Biber die Täler der Laf-
nitz, Feistritz, Raab, Sulm, Laßnitz, 
Kainach und Mur sowie das Leib-

nitzer und das Grazer Feld. Entlang 
der Lafnitz dringt er bis ins Steiri-
sche Randgebirge auf rund 750 m 
Seehöhe vor. Der Biber befindet 
sich in Ausbreitung und es ist da-
von auszugehen, dass derzeitige 
Verbreitungslücken im Laufe der 
nächsten Jahre geschlossen wer-
den. Die Arealausweitung wird ak-
tuell dokumentiert.

Der Biber ist nach der Fauna-Flora-
Habitatrichtlinie, Anhänge II und 
IV, streng geschützt. Für ihn gilt ein 
Fang- und Tötungsverbot. Jede 
absichtliche Störung, insbesonde-
re während der Fortpflanzungs-, 
Aufzucht-, Überwinterungs- und 
Wanderungszeiten ist untersagt 
sowie jede Beschädigung oder 
Vernichtung der Fortpflanzungs- 

oder Ruhestätten ist verboten. Das 
betrifft insbesondere seine Bau-
ten, die sogenannten Biberburgen 
und die damit im Zusammenhang 
stehenden Dämme.

In Hinblick auf die mittlerweile 
auch in der Steiermark verstärkt 
auftretenden Biberkonflikte wurde 
eine Biberberatungsstelle einge-
richtet, bei der betroffene Perso-
nen Unterstützung und Beratung 
im Umgang und Zusammenleben 
mit dem Biber bekommen.

Weiteres soll im Zuge des Biber-
managements die Möglichkeit ge-
schaffen werden, den betroffenen 
Personen bei der Umsetzung von 
Präventionsmaßnahmen finanziel-
le Unterstützung anzubieten.

1. Förderung von Präventions-
maßnahmen (Einzelbaumschutz, 
Errichtung von mobilen Elektro-
zäunen oder Fixzäunen, punktu-
eller Grabschutz, Dammdrainagen 
sowie sonstige maßgeschneiderte 
Maßnahmen)

Als Maßnahmenpaket ist Nachstehendes vorgesehen:

2. Förderrahmen:

Biber: © B.Schön

Der Europäische
Biber
(Castor fiber)

Für die Errichtung der Dammdrai-
nage kann je nach Einbauart, die 
Anlage gemäß dem Steiermär-
kischen Wasserrechtsgesetz an-
zeige- oder bewilligungspflichtig 
sein.  Vor dem Einbau ist mit der 
zuständigen Bezirksbehörde Kon-
takt aufzunehmen.

3. Wie kann eine Förderung
beantragt werden:
1. Kontaktaufnahme per Telefon 
oder E-Mail mit der Biberberatung.
2. Gemeinsamer Lokalaugenschein 
mit der Biberberatung und einver-
nehmliche Festlegung der zur För-
derung beantragten Präventions-
maßnahme.
3. Ausfüllen und Unterfertigen des 
Förderantrages durch den Antrag-
steller, gemeinsam mit der Biber-
beratung. 4. Übermittlung des An-
tragsformulars an die Abteilung 13, 
Steiermärkische Landesregierung 
(Referat Natur- und allgemeiner 
Umweltschutz) durch den Antrag-
steller.

5. Förderzusage durch die Abtei-
lung 13, Steiermärkische Landesre-
gierung (Referat Natur- und allge-
meiner Umweltschutz).
6. Errichtung/Optimierung der mit 
der Biberberatung vereinbarten 
Präventionsmaßnahme.
7. Rechnungslegung der Mate-
rialkosten an die Abteilung 13, 
Steiermärkische Landesregierung 
(Referat Natur- und allgemeiner 
Umweltschutz) nach erfolgter 
Durchführung der Präventions-
maßnahme.
8. Auszahlung des Förderbetrages.

 4. Fristen:
1. Frist der Antragstellung ist der 
15. September des jeweiligen Ka-
lenderjahres, in welchen der An-
trag gestellt wird (Poststempel 
oder Eingangsdatum E-Mail)
2. Frist für die Ausbezahlung ist 
der 30. November des jeweiligen 
Kalenderjahres, in welchen der 
Antrag gestellt wird. Nach Ablauf 
dieser Frist verfällt die festgesetzte 

Fördersumme und ein neuer An-
trag für das darauffolgende Jahr 
muss unter Beiziehung der Biber-
beratung beantragt werden. 
 
Ein Anspruch auf Förderung be-
steht erst dann, wenn eine schrift-
liche Bestätigung durch das Amt 
der Steiermärkischen Landesre-
gierung, Abteilung 13 übermittelt 
wird.

Kontakt Biberberatung:
Mag. Brigitte Komposch, MSc
0316 351650-17 oder 
0660/7170933

e-mail:
bibermanagement@oekoteam.at
Weitere Infos auf:
www.bibermanagement.at

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen
Bausparen • Leasing

grawe.at/meistempfohlen

Ihr GRAWE Kundenberater:

Oberinspektor
Michael Potzinger
0664 / 750 79 497
michael.potzinger@grawe.at

Kundencenter 8344 Gleichenberg, 
Radkersburgerstraße 23

Aschauer_148x105.indd   1 14.07.22   08:17
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Waldpflege
Bei der Dickungspflege und der 
Erstdurchforstung wird die Grund-
lage für die erfolgreiche Waldbe-
wirtschaftung gelegt. Aufgrund 
der unterschiedlichen Ausgangs-
situationen gibt es leider kein all-
gemein gültiges Patentrezept. 

Dickungspflege: Eine Dickungs-
pflege von 2 bis 10 Metern Be-
standeshöhe reguliert frühzeitig 
die Mischungsverhältnisse und 
den Standraum. Ideal wäre, eine 
Gruppenmischung mit Reinbe-
standszellen in der Größe von 
etwa 500 bis 1.000 m² zu errei-
chen. Diese räumliche Verteilung 
kann den zukünftigen Pflegeauf-
wand erheblich verringern. Ohne 
diesen Eingriff setzen sich Pionier- 
und Lichtbaumarten oder uner-
wünschte Protzen durch. Misch-
baumarten sind freizustellen. Im 
Schleppergelände ist die Anlage 

von Rückegassen oder Pflegetras-
sen im Abstand von rund 20 Me-
tern und einer Breite von mindes-
tens drei Metern empfehlenswert. 
Diese Pflegetrassen sind Voraus-
setzung für zukünftige bestandes- 
und bodenschonende Durchfors-
tungseingriffe.

Erstdurchforstung: Mit der Erst-
durchforstung besteht die Mög-
lichkeit, in Beständen von 10 bis 
20 Metern Höhe den Standraum 
der verbleibenden Bäume so zu 
gestalten, dass die Stabilität des 
Einzelbaumes gesichert wird und 
eine höchstmögliche qualitati-
ve Entwicklung gewährleistet ist 
(Kronenlänge 50 Prozent). Vor der 
Erstdurchforstung im Laubholz 
sollte die Qualifizierungsphase 
mit Formschnitt und Wertastung 
bis zu einer Höhe von rund acht 
Metern abgeschlossen sein. Die 

entsprechend gepflegten Bäume 
weisen Baumhöhen zwischen 15 
und 20 Meter auf. Es ist darauf zu 
achten, dass die anfallende Grün-
biomasse (Äste und Nadeln/Blät-
ter) im Bestand verbleibt. In dieser 
Biomasse sind wertvolle Nährstof-
fe als Grundlage für die Humus- 
und Bodenbildung gespeichert.

Nähere Informationen erhalten 
Sie bei der Bezirksforstinspektion 
Südoststmk. unter 0676/7019 266 
oder der Bezirkskammer Südos-
toststmk. unter 03152/2766-4346.

(Quelle: Josef Krogger, LK Stmk.)

Dickungspflege und Erstdurchforstung

Die Marktgemeinde St. Anna am Aigen sucht zum Ausgleich der Rodung des Waldgrundstückes im 

Bereich des Wasserspeichers Türkengraben Ersatzaufforstungsflächen, welche zuvor landwirtschaftlich 

genutzt wurden. 

Falls Sie GrundeigentümerIn landwirtschaftlich genutzter Flächen sind und diese aufforsten möchten 

oder eine Aufforstung bereits durchgeführt haben und diese nicht bereits als Ersatz für eine andere 

gerodete Fläche gemeldet haben, melden Sie sich bitte im Gemeindeamt. Dies würde unserer Markt-

gemeinde Ersatzgeldleistungen von € 1,50 je Quadratmeter ersparen. Danke.

Der Bürgermeister

Johannes Weidinger

ANKÜNDIGUNG * ANKÜNDIGUNG * ANKÜNDIGUNG * ANKÜNDIGUNG

ERSATZAUFFORSTUNGSFLÄCHEN

„Klimafit Bauen“ – Es grünt so grün
Gefährdung der biologischen Viel-
falt, Hochwassergefahr und ver-
stärkte Hitzeeffekte sind nur ein 
paar der Folgen, die die andauern-
de Flächenversiegelung mit sich 
bringt. Eine Möglichkeit, dieser 
Entwicklung entgegenzuwirken, 
ist die Begrünung von ungenutz-
ten Dachflächen oder Fassaden. 

Die Arten der Dachbegrünung rei-
chen von der Minimalversion mit 
Bodendeckern und Moosen bis 
zur Intensivbegrünung mit allen 
üblichen Gartenpflanzen. Für Fas-
sadenbegrünungen werden meist 
entweder Pflanzen verwendet, die 
direkt an der Hauswand anhaften 
(z. B. Efeu oder Wilder Wein) oder 
an einem Klettergerüst nach oben 
wachsen (z. B. Hopfen oder Clema-
tis).

Begrünte Dachflächen oder Fassa-
den sind nicht nur ein schöner An-
blick, sondern haben auch positive 

Auswirkungen auf das Gebäude- 
und Umgebungsklima. Beispiels-
weise wirken Begrünungen wie 
Isolierschichten: Im Sommer wird 
die Aufheizung des Baukörpers 
vermindert und im Winter wird die 
Wärme im Gebäude gehalten. Zu-
sätzlich kann von den Begrünun-
gen Regenwasser aufgenommen 
und gespeichert werden. Bei Star-
kregenereignissen wird so das Ri-
siko einer Überschwemmung mi-
nimiert. Pflanzen filtern Staub und 
andere Luftschadstoffe, liefern 
gleichzeitig Sauerstoff und ver-
bessern so die Luftqualität in der 
direkten Umgebung. Im Sommer 
wirken die Pflanzen kühlend, da 
bei der Verdunstung von Wasser 
aus der Umgebungsluft Wärme 
entzogen wird. Zusätzlich können 
Begrünungen auch als Beschat-
tungselement wirken.

Quellen: Verband für Bauwerksbegrünung: 
Grundlagen der Dachbegrünung; Umwelt-
bundesamt: Kühl durch den Sommer; Energie- 
und Umweltagentur Niederösterreich: Ratge-
ber Schutz vor Hitze in Haus und Wohnung

Von Dachbepflanzungen und Fassadenbegrünungen
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Raus aus Öl – auch in
St. Anna am Aigen!
Die Klima- und Energiemodellregi-
on Netzwerk GmbH, welcher auch 
die Marktgemeinde St. Anna am 
Aigen angehört, möchte Schritt für 
Schritt ölkesselfrei werden. Familie 
Kowald berichtet über ihre Erfah-
rungen beim Heizungstausch.

Seit Herbst 2021 wird bei Familie 
Kowald in Schonnerfeld mittels 
umweltfreundlicher Pellets ge-
heizt. Dabei wurde der alte Ölkes-
sel durch eine moderne Pellets-
heizung ersetzt. Der neue Kessel 
mit 15 kW Leistung wird zur Wär-
meversorgung der 160 m² Wohn-
fläche eingesetzt, für die Warm-
wasserbereitung wurde zusätzlich 
eine Solartherme installiert. Das 
alte Öllager konnte direkt für die 
Pellets weitergenutzt werden. Die 
8 Tonnen im Lager reichen nun für 
rund zwei Jahre. Warum der Um-
stieg? „Die alte Heizung war schon 
38 Jahre alt, da ist es nicht mehr 
einfach Ersatzteile zu bekommen, 
wenn etwas defekt ist“, erklärt Herr 
Kowald. Gefördert wurde der Hei-
zungstausch von Bund, Land und 
Gemeinde mit 11.000 Euro, rund 
der Hälfte der Gesamtinvestiti-
onskosten. Ob sich der Tausch für 
Familie Kowald gelohnt hat? „Auf 
jeden Fall! Die neue Heizung ist 
umweltfreundlich und außerdem 

einfach und verständlich zu be-
dienen. In ein paar Jahren werden 
sich die Investitionskosten dank 
Förderung und geringerer Heiz-
kosten rentiert haben.“ Warum 
sollte man jetzt auf erneuerbare 
Energie umsteigen? „Irgendwann 
muss man ja anfangen. Man kann 
nicht immer nur auf die anderen 
warten. Außerdem ist jetzt mit 
den Förderungen der Zeitpunkt 
genau richtig“, ist Familie Kowald 
vom Umstieg überzeugt.
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Am 2. Juli 2022 fand bei pracht-
vollem Wetter das zehnjährige 
Jubiläum vom Terra Vulcania 
statt. Der Vulkanausbruch als Hö-
hepunkt des Festes wurde von 
einer beeindruckenden Laser-
show begleitet. Für Naschkatzen 
hatte Star-Konditor Dominik Fitz 
ein eigenes Terra Vulcania Tört-

chen kreiert. Erstmals dabei wa-
ren auch befreundete Winzer der 
Region „Prosecco Hills“ nördlich 
von Venedig. Beste Tropfen aus 
der Region servierten die Winzer-
vereinigungen TAU, Sekt Anna, 
Klöcher Traminer und Eruption. 
Rundum ein gelungenes Fest!

10 Jahre
Terra Vulcania

Weinkönigin Katrin

Veranstalter des Festes – die vier 
Winzervereinigungen Ehrengäste

Neuauflage des Steirischen
Weinbauernrocks

Der überlieferte, grüne Weinbau-
ernrock ist ein sichtbares State-
ment für unser Weinland. 
Das Steirische Heimatwerk belebt 
diesen einzigartigen, steirischen 
Trachtenjanker nun neu – Vorbe-
stellungen sind ab sofort mög-
lich.

Stilisiertes Weinlaub ist die be-
sondere Auszier des Weinbau-
ernrocks, der aus grünem Loden 
gefertigt wird. Er kann als Liebes-
erklärung an das steirische Reben-
land verstanden werden, der mit 
Stolz auf unser Aushängeschild – 
den steirischen Wein – verweist. 
In den 1980er-Jahren erstmals in 
Schnitt und Auszier dokumen-
tiert, wird er nun vom Steirischen 
Heimatwerk in Zusammenarbeit 

mit dem Landestrachtenberater 
Schneidermeister Hubert Fink 
in zeitgemäßer Ausführung neu 
aufgelegt und ist – auf Vorbestel-
lung – ab Herbst 2022 erhältlich.

Gefertigt wird der Steirische 
Weinbauernrock sowohl in Aus-
führung eines Herren- als auch 
eines Damenjankers. Für Herren 
wird als stilvolle Ergänzung ein 
weinrotes Seidengilet mit Schal-
kragen angeboten. Der Weinbau-
ernrock lässt sich sowohl zur Le-
derhose als auch zur einfarbigen 
Langhose ideal kombinieren, für 
Damen bietet er sich als Trach-
tenjanker zum Dirndl an.

Bestellungen:

Die Prototypen des Steirischen 

Weinbauernrocks sowie des 
weinroten Seidengilets mit 
Schalkragen wurden bei der 
Steirischen Weinwoche in Leib-
nitz von 19. bis 23. August 2022 
präsentiert. Vorbestellungen des 
Weinbauernrocks und des Gilets 
sind ab sofort bis 30. September 
2022 möglich. Die Auslieferung 
der Ware erfolgt nach Abschluss 
der Weinlese im Spätherbst 2022.

Bei Interesse bitten wir um
Kontaktaufnahme unter:
Steirisches Heimatwerk
Sporgasse 23, 8010 Graz
Tel. 0316 / 82 71 06
service@heimatwerk.steiermark.at
www.heimatwerk.steiermark.at

Kosten:

Steirischer Weinbauernrock 		  € 599,-
aus steirischem Loden mit aufwändiger
Zierstickerei und Büffelhornknöpfen	
Größen: Herren: 44–58 | Damen: 34–44 | 
Sondergrößen auf Anfrage

Weinrotes Seidengilet 			  € 299,-
Vorder- und Rückenteil aus feinstem,
in Österreich gewebtem Seidenbrokat,
einreihig, mit Schalkragen, gefertigt in der Steiermark
Größen: Herren: 44–58 | Sondergrößen auf Anfrage
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Unsere Straßengräben bieten so 
manche Überraschungen. Am 30. 
April gingen sieben Personen aus 
St. Anna am Aigen dem näher auf 
den Grund. Sie erforschten Stra-
ßengräben auf einer Länge von 
10 km von Aigen bis Frutten. Ein 
verlorener Gehstock und ein Rock 
wurden gefunden. Aber auch 
Jausenpakete, Flaschen (leer und 
halbvoll) und über 500 Getränke-
dosen kamen zum Vorschein.
Oft wird leichtfertig der Pflanzen-
schutz kritisiert. Das jedoch weg-
geworfene Zigarettenstummel 
ebenso eine schwere Umweltbe-
lastung darstellen, wissen viele 
nicht.

Ein Dank an alle, die jetzt schon 
bei ihren Spaziergängen durch 
ihr Sammeln einen wertvollen 
Beitrag für ein „sauberes St. Anna 
am Aigen“ erbringen. Noch schö-
ner wäre es, wenn so manche/r 
Mitbürger*innen und auch Gäste 
ihren Müll erst gar nicht in den 
Straßengräben und in der Natur 
ablagern würden.

Für 2023 ist eine größere Aktion 
für ein sauberes St. Anna am Ai-
gen geplant. Nähere Informatio-
nen folgen.

Ulrich Luis

Von 6. bis 7. Oktober 2022 geht in 
der Arena in Feldbach wieder die 
Messe für Bildung & Beruf über 
die Bühne. Rund 90 ausstellende 
Betriebe, Schulen und Beratungs-
organisationen unterstützen an 
diesen zwei Tagen vor allem Ju-
gendliche und ihre Eltern in der 
Ausbildungsentscheidung.

Ein Messebesuch ist wieder mit 
der Schulklasse, aber auch indivi-
duell möglich. Neben der Vielfalt 
an regionalen Ausstellenden war-
ten wieder kostenlose Workshops 
sowie ein Gewinnspiel auf alle 

Besucher:innen. Alle Infos gibt es 
rechtzeitig unter www.bbo-mes-
se.vulkanland.at.

Alle Interessier-
ten, insbeson-
dere Jugendli-
che, Eltern und 
Pädagog: innen 
sind herzlich zur 
Messeteilnahme 
eingeladen! Ter-
min gleich freihal-
ten!

Ermöglicht wird die Messe mit Unterstützung 
des Landes Steiermark, dem Steiermärkischen 
Landes-und Regionalentwicklungsgesetz, 
sowie der Abteilung 6 für Bildung und Gesell-
schaft.

Eine ganze Woche im Zeichen von 
Bildung, Beruf und Orientierung - 
SAVE THE DATE: 21. bis 25. Novem-
ber 2022 

Unter dem Motto „Bildung wirkt“ 
findet auch in diesem Jahr von 21. 
bis 25. November 2022 die Stei-
rische BBO-Woche rund um das 
Thema Bildungs- und Berufsorien-
tierung statt.  

Die von den Regionalen BBO-
Koordinator:innen initiierte On-
line-Aktionswoche zielt darauf ab, 
alle Steirerinnen und Steirer bei 
der Entscheidung rund um den 
persönlichen Bildungs- und Be-
rufsweg zu unterstützen - und das 
kostenlos und unverbindlich mit 
einem breiten Online-Angebot! 

Im Programm finden sich unter-
schiedliche Webinare und Fach-
vorträge, wie etwa zur gendersen-
siblen Berufswahl, Zukunftsberufe 
oder die passende Unterstützung 
bei der Ausbildungswahl des Kin-
des. Das Angebot richtet sich spe-
ziell an Eltern mit Kindern ab dem 
Volksschulalter, 
Jugendliche, Er-
wachsene und 
Pädagog:innen. 
Ab Mitte Septem-
ber ist das gesam-
te Programm der 
Steirischen BBO-
Woche 2022 un-
ter www.bbo-wo-
che.at abrufbar.  

Tipp: Nützliche Infos zu Bildungs- 
& Berufsentscheidungen vom 
Kindes- bis ins Erwachsenenalter 
werden unabhängig von der Ak-
tionswoche auch ganzjährig unter 
www.bbo-woche.at bereitgestellt. Der gesammelte Müll wurde vor 

dem Sparmarkt ausgestellt

Für ein sauberes
St. Anna am Aigen

Messe für Bildung
& Beruf Südoststeiermark

Steirische BBO-Woche 2022

Steirischer Frühjahrsputz

Save the Date

Save the Date
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Bei mir gibt es freie Plätze! Ich 
wohne mit meinem Mann Michael 
und unseren beiden Kindern Meli-
na (4 Jahre alt) und Linus (2 Jahre 
alt) sowie unserer Katze Minka (12 
Jahre alt) in einem Einfamilienhaus 
mit großem Garten.

Mit der Geburt meiner Kinder 
merkte ich, wie sehr mich die Rolle 
als Mama erfüllt und wie gerne ich 
in die wissbegierigen Kinderau-
gen blicke und ihnen die Welt zei-
gen möchte. Als ich meine Tochter 
im Kindergarten in der Eingewöh-
nung begleitete, fühlte ich mich in 
der Gruppe mit den Kindern sofort 
wohl. Da erkannte ich, dass die Ar-
beit mit Kindern meine Berufung 
ist. Also erkundigte ich mich nach 
Ausbildungsmöglichkeiten und 
hatte das Glück, bei Tagesmütter 
Steiermark aufgenommen zu wer-
den.

Ich bin sehr froh, dass ich diese 
Chance genutzt und mir damit 
meinen Herzenswunsch erfüllt 

habe. Zudem bin ich auch sehr 
stolz, da ich diese für mich per-
sönlich herausfordernde Ausbil-
dungszeit so gut gemeistert habe. 
Nun blicke ich gut gestärkt und 
voller Vorfreude in die Zukunft.

Ich möchte Mitte September bzw. 
Anfang Oktober als Tagesmutter 
starten und freue mich schon dar-
auf, die Kinder ein Stück auf ihrem 
Lebensweg zu begleiten. Bei der 
Betreuung steht für mich das Kind 
im Mittelpunkt. Ich kann in der 
kleinen Gruppe ganz individuell 
und situationsbezogen auf jedes 
einzelne Kind eingehen und dabei 
dessen Tempo berücksichtigen. 
Der familiäre Rahmen bei uns zu 
Hause gibt den Kindern Sicher-
heit, Struktur und Orientierung. 
In der kindgerechten Umgebung 
können sich die Kinder frei ent-
falten und ich ermutige sie zum 
selbstständigen Tun.

Wichtig ist mir, dass sich die Kin-
der bei mir wohlfühlen und sie in 

einem strukturierten Tagesablauf 
lernen, mit den alltäglichen Situa-
tionen altersgerecht umzugehen. 
Meine Schwerpunkte im Alltag 
mit den Kindern sind der tägli-
che Morgenkreis, die liebevolle 
Begleitung der Kinder auf einem 
Stück ihres Lebensweges sowie 
die Bewegungsförderung an der 
frischen Luft. Sei es im eigenen 
Naschgarten, im angrenzenden 
Wald, am nahegelegenen Spiel-
platz oder beim Füttern von Nach-
bars Hühnern.

Einer meiner wichtigsten Grund-
sätze ist „Kinder lernen im Spiel!“

Kristina Potzinger,
Tagesmutter in
St. Anna am Aigen

Informationen zu freien Plätzen 
bei Tagesmütter Steiermark, Regi-
onalstelle Feldbach,
Tel. 03152 / 58 09
www.tagesmuetter.co.at

Neue Tagesmutter in
St. Anna am Aigen

Klima-Kochworkshop
Die Klima- und Energiemodell-
region Netzwerk Südost GmbH 
veranstaltete gemeinsam mit der 
Marktgemeinde St. Anna am Ai-
gen am 9. Juni 2022 einen Klima-
Kochworkshop in der Mittelschule 
St. Anna am Aigen. Mag.a Angelika 
Kaufmann zeigte den interessier-
ten Teilnehmern nützliche Tipps 

zum regionalen und saisonalen 
Kochen. So wurden Methoden ge-
zeigt, saisonale Produkte schnell 
und einfach haltbar zu machen, 
um diese auch in der kälteren Jah-
reszeit genießen zu können. Die 
Teilnehmerinnen hatten sichtlich 
Spaß am Erfahrungsaustausch 
und konnten nützliche Tipps und 

Tricks weitergeben. Anschließend 
wurde das gemeinsam gekochte 
Drei-Gänge Menü beim gemütli-
chen Erfahrungsaustausch verkös-
tigt.

Stefan Flucher
Lokale Energieagentur GmbH

Thomas Weidinger

Die Teilnehmerinnen des Klima-Kochworkshops mit der Vortragenden Angelika Kaufmann und Organisatorin 
des Workshops Gemeindekassierin Andrea Pock

Am 21.04.2022 fand in der Bauaka-
demie in Übelbach das Baulehr-
lingscasting in Kombination mit 
dem PTS-Landeswettbewerb statt. 
TeilnehmerInnen, darunter 100 
Burschen und 15 Mädchen, durf-
ten ihr handwerkliches Geschick 
und ihr Fachwissen unter Beweis 
stellen. 

Die Schulkooperation der PTS 
Mureck und der PTS Straden 
war mit acht Teilnehmern stark 
vertreten, drei von ihnen schaff-
ten sogar eine Top- Ten Platzie-
rung. Der 6. Platz ging an Raphael 
Schilli (PTS Straden), der 8. Platz an 

Martin Gicha (PTS Mureck) und 
den 9. Platz sicherte sich Thomas 
Weidinger (PTS Straden). 

Beim PTS-Landesbewerb holte 
sich Thomas Weidinger sogar den 
3. Platz. Die „heimischen“ Baube-
triebe und zukünftigen Lehrherrn 
freuen sich, denn auf solche Quali-
fikationen lässt sich gut aufbauen.
Dieser Erfolg war auch aufgrund 
der hervorragenden und intensi-
ven Vorbereitung der Teilnehmer 
durch Fachlehrer Stefan Voit mög-
lich.

Franz Treichler, PTS Straden

Großer Erfolg beim Baulehrlings-
casting und beim Poly Landesbewerb

PTS Straden

Die ehemaligen Amtsräume der Gemeinde Frutten-Gießels-

dorf wurden in einem feierlichen Akt an Mag. Margot Königs-

hofer übergeben. Sie ist dort mit Ihrer Firma Procfit GmbH 

seit Dezember 2021 eingemietet. 

Die Marktgemeinde St. Anna am Aigen wünscht Margot 

Königshofer und ihrem Team auf diesem Weg alles Gute und 

viel Erfolg.

Procfit GmbH
Gießelsdorf 108, 8354 St. Anna am Aigen

E-Mail: m.koenigshofer@procfit.at, www.procfit.at 

v.l.n.r.: Bürgermeister J. Weidinger, M. Königs-hofer, D. Herrmann, VizebürgermeisterJ. Großschädl
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Förderakion Reparaturbonus 
Gefördert wird die Reparatur von 
Elektro- und Elektronikgeräten, 
die typischerweise im Haushalt 
verwendet werden! 

Die Förderung kann von Privat-
personen mit Wohnsitz in Öster-
reich in Anspruch genommen 
werden und beträgt 50 % der 
Kosten bis zu max. 200 Euro je 
Reparatur bzw. max. 30 Euro für 
einen Kostenvoranschlag.

• Bon über www.reparaturbonus.
at herunterladen
• Bon im Reparaturbetrieb vor-
weisen
• Nur die Differenz zur Förderung 
bezahlen
• beliebig viele Bons im Förder-
zeitraum unkompliziert herunter-
laden und einlösen

Den Förderbetrag erhält der Re-
paraturbetrieb von der Förder-
stelle ersetzt. 

Die genaue Liste der geförderten 
Produkte befindet sich auf der 
Webseite www.reparaturbonus.
at.

Der Reparaturbonus ist eine För-
deraktion des Klimaschutzminis-
teriums.

Liebe Bewohner*innen der Markt-
gemeinde St. Anna am Aigen,

auf dem Land lässt es sich sehr 
gut leben. Der ländliche Raum 
besticht durch Ruhe und schöne 
Landschaft, hat aber meist den 
Nachteil, dass Breitbandinfra-
struktur schlecht ausgebaut und 
schnelles Internet nur sehr be-
grenzt verfügbar ist. Deshalb hat 
die Steirische Breitband und Digi-
talinfrastrukturgesellschaft m.b.H. 
(sbidi) eine 100%ige Tochter des 
Landes Steiermark, in Zusammen-
arbeit mit der Marktgemeinde St. 
Anna am Aigen im Mai 2022 ein 

Förderprojekt für den nachhalti-
gen Glasfaserausbau eingereicht.

Das geplante Projekt umfasst 
eine Trassenlänge von 90 km und 
wird 1265 Haushalte mit einem 
zukunftssicheren Breitbandan-
schluss versorgen. Vorausset-
zung für die Umsetzung ist ein 
positiver Förderbescheid seitens 
der österreichischen Forschungs-
förderungsgesellschaft (FFG) 
des Bundes, welcher mit Ende 
August erwartet wird, sowie ei-
ner Bestellquote von mindesten 
40 % aller möglichen Haushalte. 
Für die Erreichung der benötigten 

40 % werden nur Verträge MIT Pro-
viderdienstvertrag herangezogen. 
Die Erreichung während des Ak-
tionszeitraums ist Voraussetzung 
für die Förderannahme und somit 
die Umsetzung des Projektes. Die 
erste Informationsveranstaltung, 
sowie die Möglichkeit einer Be-
stellung, erfolgt voraussichtlich im 
Herbst 2022.

Florian Gippelhauser 
Sbidi

Förderprojekt für den
nachhaltigen Glasfaserausbau

Unternehmensberater Manfred 
Wolf brachte den Selbstständigen 
von St. Anna am Aigen die Grund-
regeln der Kommunikation mit 
Kunden näher. 

Wirtschaftsbund-Ortsgruppenob-
mann Wolfgang Lippe und An-
drea Pock vom Wirtschaftsaus-
schuss der Marktgemeinde St. 
Anna am Aigen hatten Unterneh-
merinnen und Unternehmer zu 
einem gemeinsamen Workshop 

mit dem Unternehmensberater 
Manfred Wolf im Gemeindesaal 
eingeladen. In diesem Austausch 
ging es um die richtige Kommu-
nikation mit Kundinnen und Kun-
den. 

Eine Beziehung zu Kundinnen und 
Kunden aufbauen zu können, Be-
dürfnisse zielgerichtet zu erfragen, 
gekonnt mit Ein- und Vorwänden 
umzugehen, und nicht zuletzt 
professionell auf Reklamationen 

zu reagieren – diese Fähigkeiten 
und Fertigkeiten würden die Basis 
bilden, um erfolgreich Kundinnen 
und Kunden zu gewinnen und 
sie zu binden. „Der Kunde ist und 
bleibt König, trotzdem müssen 
Konflikte professionell gelöst und 
ausgetragen werden“, fasst Wirt-
schaftsbund-Bezirksgruppenob-
mann Manfred Walter zusam-
men.

Vortrag „Kommunikation
mit dem Kunden“

Teilnehmer*innen des Workshops mit Vortragendem Manfred Wolf, Wirtschaftsbund-Ortsgruppenobmann 
Wolfgang Lippe und Wirtschaftsausschuss-Obfrau Andrea Pock
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Beratung und Koordination
rund um die Pflege
Die Pflegeberatungstelle „Com-
munity Nursing“ (DGKP Mon-
schein und DGKP Gollenz) in 
Trautmannsdorf steht mit Infor-
mation und Beratung in allen Fra-
gen zu Pflege, vor allem aber auch 
für Gesundheitsvorsorge bereit. 
Dieses Angebot steht für alle Be-
wohnerInnen von Bad Gleichen-
berg und von St. Anna am Aigen 
kostenlos zur Verfügung. Den 
Schwerpunkt Gesundheitsför-
derung und Prävention wollen 
wir mit Vorträgen und Schulun-
gen für alle kostenlos zugänglich 
machen. Unser Ziel ist, möglichst 
jeden Monat etwas anzubieten 
und möglichst viele Bereiche ab-
zudecken.

Am 23. Juni fand im Trauteum be-
reits ein Kräuterworkshop statt, 
zu dem sehr viele Interessierte 
kamen. 

Das Thema „Diabetes- Entste-
hung- Folgen-Behandlung“ 
stand am Mittwoch, 6. Juli um 19 
Uhr im Trauteum am Programm, 
Dr.med. Christine Karl hat dazu 
berichtet.

Als Vorankündigung darf ich 
bereits auf den Freitag, 9. Sep-
tember verweisen, da wird Dr. 
Margarete Liebmann so wie 
bereits in den letzten Jahren das 
Trauteum bis zum letzten Platz 
mit ihren Ausführungen füllen. 
Nach Demenz, Entwicklungspsy-

chologie und im Vorjahr, wie gut 
Kränkungen verarbeitet werden 
können, wird der Vortrag heuer 
in Richtung Paarbeziehungen 
gehen - genauer Titel und Einla-
dung folgen. 

Am Freitag, 7. Oktober wird uns 
Mag. Nicole Konrad Wissens-
wertes zu Vorsorgevollmacht, Pa-
tientenverfügung, Erwachsenen-
vertretung usw. berichten.

Sollten Sie Vorschläge oder The-
men haben, die Sie gerne um-
gesetzt hätten, wenden Sie sich 
bitte an unsere Beratungsstelle. 
Wir werden so gemeinsam für die 
nächsten Jahre ein Schulungsan-
gebot installieren.

Wir dürfen Sie auch einladen, das 
monatliche Treffen für pfle-
gende Angehörige – hier in 
Trautmannsdorf - jeweils am 1. 
Mittwoch jeden Monats für Be-
ratung und Austausch zu nützen.

Die Seniorentagesbetreuung 
Merkendorf steht jeweils Mon-
tag und Freitag von 9 Uhr bis 16 
Uhr bereit. Hier können Sie Kon-
takte knüpfen, sich mit Gedächt-
nistraining, Bewegungsübungen, 
Basteln, Kartenspielen und mehr 
fit halten. Kommen Sie vorbei 
und überzeugen Sie sich selbst 
von diesem MEHRWERT für unse-
re BewohnerInnen!

Maria Mühlberger und ihr 
Team: MITEINANDER-FÜREIN-
ANDER hat nach der coronabe-
dingten Pause wieder mit dem 
Seniorencafe in Merkendorf 
(ehemaliges Gemeindeamt-1.
Stock) gestartet. Jeden 2. Don-
nerstag im Monat treffen sich 
hier Senioren bei Kaffee und Ku-
chen und Erfrischungsgetränken 
zum Austausch. Das nächste Se-
niorencafe ist am Donnerstag, 8. 
September um 14 Uhr!

Für alle Fragen betreffend die-
ser vielen Angebote kommen 
sie gerne in unser Büro oder 
melden sie sich telefonisch un-
ter 0664/6196516

8
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NextGenerationEU

DGKP.  
Mila Musterfrau

+43 664 1234567 
m.musterfrau@wsnud.at

Längenfeldgasse 27
1120, Wien

DGKP.  
Mila Musterfrau

+43 664 1234567 
m.musterfrau@wsnud.at

Längenfeldgasse 27
1120, Wien

Frau 
Maxima Mustermann
Längenfeldgasse 27
1120 Wien
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perectotas molesequo tem volorrovita consequia volupti beri-
bus est, sum aut ut lacepror sectiistiur?

Mus, sa quunt. Lupta delligeni aut enis a experibus eum qui-
busa quas re sus, sit vollist proviti onsequis escimus vent, que 
moluptus, aliande ribus, omni ide simpos doluptatur sus di vo-
lum quasit, qui optae volorae perferecabor as dolum rem. Is que 
enimo bea sequias nesendis magnis sinus mil ipit dolorem idis 
ut modia et exped qui voles exerum volore nis voloris ut ma posa 
dero vit pliquam et ium nonsed qui omnis enti alibusc itatur si 
odigniente volorro comnihita qui iurecte mperchi cipsandaecae 
nobitis dolorpores eiumque verit ipsanit aut eum rectas esciis 
poresti onsequo magnam sa volore dolorias modipsunt aut lac-
cumqui tempos alia nobitionem quis dis nos siminim ilisit vo-
lorem excepudae mo in et maximposam am aute nonsequo test 
etur? 

Solupta quaturibus doluptas dolest quaeperibus coria con 
remporendi repro dolorrovid ex eumenimus nobis idit aut lab is 
ducipsa peremquas rendi volorestis que dolupta dunt, qui vo-
lorrum quis excerum volupta tiatium essimagnis aut dunt, nossi 
dem sime offic te non nonsequas non explamus, sequiam etur as 

Met idi conseria derera pedis 
explaboribus molorest dolut 
ullesed essust, consequiae.

NextGenerationEU

VISITENKARTEN
4C oder Pantone
55 x 85 mm
Hochformat

BRIEFPAPIER
1C, Din A4

Vorderseite Rückseite

COMMUNITY NURSING
Zentrale Anlaufstelle für Fragen zu Pflege und Gesundheit

DGKP. CCM Johanna Monschein
DGKP. Stefanie Gollenz
+43 664 6196516
cn@bad-gleichenberg.gv.at

KOSTENLOS INFORMIEREN!
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6. VISITENKARTEN & BRIEFPAPIER

NextGenerationEU

DGKP.  
Mila Musterfrau

+43 664 1234567 
m.musterfrau@wsnud.at

Längenfeldgasse 27
1120, Wien

DGKP.  
Mila Musterfrau

+43 664 1234567 
m.musterfrau@wsnud.at

Längenfeldgasse 27
1120, Wien

Frau 
Maxima Mustermann
Längenfeldgasse 27
1120 Wien

Os conem ex ex estrum que officatur as id que non nonet que 
ped quamus ellectur? Ovid mil modi volorup taspero molupta 
ssitataque debis dolutemos ventionseque exerum.

Que adi asperfera invenis rehendaecum autemquia nit, que 
laut doloribus et qui auditio elit et eum dendem ullest fugiant 
iuntotatat am, voluptam, que quias comnim quis nimolum fac-
cum aperum audam latempos eatet alis mi, quibus conserepero 
opta dia quis quisi dest lam fuga. Nem dolest, enimint aut apero 
bearibu sapicitio dolorehendit il modisquo voloreperes rerrun-
di doloriaeste nonse et, core vellore mporeiu saperer eperum in 
perectotas molesequo tem volorrovita consequia volupti beri-
bus est, sum aut ut lacepror sectiistiur?

Mus, sa quunt. Lupta delligeni aut enis a experibus eum qui-
busa quas re sus, sit vollist proviti onsequis escimus vent, que 
moluptus, aliande ribus, omni ide simpos doluptatur sus di vo-
lum quasit, qui optae volorae perferecabor as dolum rem. Is que 
enimo bea sequias nesendis magnis sinus mil ipit dolorem idis 
ut modia et exped qui voles exerum volore nis voloris ut ma posa 
dero vit pliquam et ium nonsed qui omnis enti alibusc itatur si 
odigniente volorro comnihita qui iurecte mperchi cipsandaecae 
nobitis dolorpores eiumque verit ipsanit aut eum rectas esciis 
poresti onsequo magnam sa volore dolorias modipsunt aut lac-
cumqui tempos alia nobitionem quis dis nos siminim ilisit vo-
lorem excepudae mo in et maximposam am aute nonsequo test 
etur? 

Solupta quaturibus doluptas dolest quaeperibus coria con 
remporendi repro dolorrovid ex eumenimus nobis idit aut lab is 
ducipsa peremquas rendi volorestis que dolupta dunt, qui vo-
lorrum quis excerum volupta tiatium essimagnis aut dunt, nossi 
dem sime offic te non nonsequas non explamus, sequiam etur as 

Met idi conseria derera pedis 
explaboribus molorest dolut 
ullesed essust, consequiae.

NextGenerationEU

VISITENKARTEN
4C oder Pantone
55 x 85 mm
Hochformat

BRIEFPAPIER
1C, Din A4

Vorderseite Rückseite

Nach Bedarf werden die Leistun-
gen nach dem Steiermärkischen 
Behindertengesetz und Kinder- 
und Jugendhilfegesetz stunden-
weise, tageweise, nachts und an 
Wochenenden vor Ort, in der 
Familie oder im näheren Umfeld 
für Menschen mit besonderen 
Bedürfnissen erbracht. 

Rund 50 Assistentinnen und As-
sistenten sind für die kompeten-
te Hilfeleistung im Raum Südost-
steiermark täglich unterwegs.

Die flexible Unterstützung durch 
den Familienentlastungdienst 
stellt die Entlastung der Angehö-
rigen von Menschen mit Behin-
derung rund um die Uhr sicher.

Menschen, die selbstständig 
wohnen, profitieren durch die 
Wohn- und Freizeitassistenz. 
Hier kann individuell auf die ein-
zelnen Wünsche eingegangen 
werden.

Für Kinder ist eine ganzheitliche 
Förderung und Beratung in der 
familiären und vertrauten Umge-
bung von großer Bedeutung. Das 
Angebot der Frühförderung un-
terstützt individuell die Entwick-
lung des Kindes.

Die Persönliche Assistenz ist 
eine Dienstleistung für erwachse-
ne Menschen mit Behinderung, 
die sich selbst organisieren kön-
nen.

Renate Neuhold
LNW Lebenshilfe
NetzWerk GmbH
Eichfeld 43, 8480 Mureck
0664 60701 400
renate.neuhold@lnw.at
www.lnw.at

Unterstützung im
unmittelbaren Lebensbereich

Mobile Dienste der LNW Lebenshilfe NetzWerk GmbH
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Wohnen in ruhiger Umgebung 
und mit Freude
Umgeben von Weinbergen mit-
ten im Grünen bietet das Ge-
sundheits- und Pflegezentrum 
St. Anna am Aigen, ein Haus der 
GEBAK Gruppe, hohe Lebens-
qualität für Senioren*innen mit 
individuellen Ansprüchen. Durch 
bedarfsorientierte Hilfestellung 
kann die Eigenständigkeit mög-
lichst lange erhalten und gleich-
zeitig liebevoll unterstützt wer-
den. Wir alle eignen uns über die 
Jahre Gewohnheiten an, von de-
nen man sich nur schwer trennen 
kann. Bei uns im Haus können Sie 

diese beibehalten. Ein respekt-
voller Umgang mit gegenseiti-
ger Wertschätzung wird gelebt. 
Selbstbestimmung ist uns enorm 
wichtig. Auch wenn Pflege und 
Hilfestellung notwendig werden, 
dürfen die eigene Identität und 
die Möglichkeit, das Leben, so-
weit es geht, selbst zu gestalten 
nicht verloren gehen. Wir sehen 
unsere Heimbewohner nicht als 
einzelne pflegebedürftige Men-
schen, sondern im Großen und 
Ganzen als Familie. Als Familie 
wird alles zusammen erlebt, dar-

um ist uns ein enger Kontakt mit 
den Angehörigen sowie das Mit-
wirken ein großes Anliegen. 

Die GEBAK-Gruppe hat mit ihrem 
Pflege-, Betreuungs- und Servi-
ceangebot einen Markennamen 
geschaffen, der mit Qualität, Kun-
denorientierung und sozialem 
Engagement verbunden ist. Da 
für uns die Lebensqualität der 
BewohnerInnen an erster Stelle 
steht, sind wir darin bedacht, un-
ser Team immer weiter auszubau-
en und stärker zu machen. 

Lokales    Ge            de
Zuhause

 

 

 
 
 
 
Deshalb suchen wir: 

 

 

einen engagierte/n und qualifizierte/n 

DGKP (m/w)  

Anforderung 

• Der Stellenausschreibung entsprechende, abgeschlossene Ausbildung 
• Freude am Umgang mit älteren Menschen 

Gehalt 

Mindestentlohnung € 2.639,79  brutto lt. SWÖ-KV, inkl. SEG-Zulage auf Basis 
Vollzeitbeschäftigung 

Ansprechperson 

Geschäftsführung  
Frau Posch Martina  
0664/2032019 

Bewerbung 

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung per E-Mail an posch@gebak.at 
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Autohaus LANG GmbH, Hauptstraße 62, 8354 Sankt Anna am Aigen, Tel.: 03158/2872-0, E-Mail: office@auto-lang.at, www.auto-lang.at

ERSTKLASSIGE QUALITÄT - PERSÖNLICHE BERATUNG - FAIRER PREIS

• Service- & Reparaturarbeiten für alle Marken
• §57a „Pickerl“ - Begutachtung bis 3,5t 
• Klimaanlagenservice & Desinfektion
• 3D-Fahrwerksvermessung
• Reifenservice 
• Karosserie- und Lackierarbeiten (komplette  
     Schadensabwicklung mit der Versicherung)
• Windschutzscheiben- und Glasreparaturen
• Dellenreparatur (Hagel)
• Fahrzeugaufbereitung
• Tuning & Design
• Neu-, Jung- und Gebrauchtwagen

IHR MEISTERBETRIEB IN IHRER GEMEINDE 

Gerne für Sie da: 
Tel.: 03158/2872-0
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Herzlichen Glückwunsch!

Gratulationen    Ge            de
Zuhause

Pachler Maria-Anna und Walter, Frutten 61

Alles Gute zum 
90. Geburtstag!
Lamprecht Franz, Waltra 45	
Müller Marianne, Klapping 10

Alles Gute zum 
85. Geburtstag!
Weiß Gertrud Johanna, Hochstraden 6
Baumgartner Theresia, Sichauf 46
Legenstein Franz, Hochstraden 10
Kopp Helmut, Marktstraße 3/3
Pichler Ferdinand, Klapping 31

Alles Gute zum 
80. Geburtstag!
Scheucher Rudolf, Aigen 115/1
Fortmüller Franz, Plesch 60
Neubauer Maria Rosa, Klapping 2/1
Rindler Anton, Aigen 30
Scheucher Rupert, Gießelsdorf 17
Gmeiner Franz, Hauptstraße 12

Alles Gute zur 
Goldenen Hochzeit!

Ninaus Dorothea und Emmerich, Waltra 111/1

Alles Gute zur 
Diamantenen Hochzeit!

Max Ramminger
Jonas Gindl

Lennart Weiß

Filip Höber-Fuchs

Wir gratulieren David Potzinger zu seiner Werksmeisterprüfung in Elektro-
technik. Es ist dies bereits seine zweite Werksmeisterprüfung, die er mit
Auszeichnung bestanden hat. 
Ebenso gratulieren wir zur Fachmatura in Englisch

Deine Familie!

Wir gratulieren Florian Fassold zum Abschluss der berufs-
begleitenden Werkmeisterschule für technische Chemie und 
Umwelttechnik, sowie dem Abschluss des Qualitätsmanage-
mentlehrganges der Montanuniversität Leoben.

Wir sind sehr stolz auf dich.
Deine Familie

Die diesjährige Geburtstagsfeier der Jubilare findet am Donnerstag, 20. Oktober 2022 
im Gasthaus Fischer statt. Alle teilnehmenden „Geburtstagskinder“ erhalten von der 
Marktgemeinde St. Anna am Aigen eine gesonderte Einladung.

David Potzinger

Florian Fassold

Herzliche Gratulation an David Wolf zur LAP-Prüfung als Elektro- und 
Gebäudetechniker, welche er mit Auszeichnung abgeschlossen hat!

David Wolf

Ihr Steuerberater 
in Bad Gleichenberg.

www.rindler.at

Filip Höber-Fuchs  
Hauptstraße 41/1

Felix Neubauer 
Frutten 57/1

 Lennart Weiß  
Hochstraden 5 

Liam Elias Car LunDornerweg 1 

Jonas Gindl 
Marktstraße 28 

 Max Ramminger 
Gießelsdorf 56
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Lagerhaus Plesch
Plesch 79 | 8354 St. Anna a. Aigen
Tel.: +43 (0) 3158 / 2281
E-Mail: plesch@agrarunion.rlh.at

Regionale Produkte im GenussLaden Plesch: 
•	 Frisches Bauernbrot
•	 Hausgemachtes Germmehlspeise
•	 Hütter Hendl 
•	 Milchprodukte vom Milchhof Krenn

Samstag 
Sonntag 
Montag

Ab
15.00 
Uhr

Weingut & 
Buschenschank Hütter 
Waltra 27
8354 St. Anna am Aigen 
Tel. +43 3158  2262 
www.huetter.co

 geöffnet
Buschen
schank

Neue Betriebe

Die Schmoll Agrar KG bietet
folgende Dienstleistungen an:

• Pflügen
• Spatenpflug mit einer Arbeits-
breite von 3 m
• Grubber mit einer Arbeitsbreite 
von 3 m
• Kombiniertes Eggen und Säen
• Mähen mit einem Frontmäh-
werk
• Rundballen pressen sowie 
wickeln

• Kreiselegge mit einer
Arbeitsbreite von 3 m
• Mais- und Kürbissaat 4-reihig
• Krenpflug 2-reihig
• Fronthäcksler

• Böschungsmäher mit einer 
Auslegerlänge von 6 m
• Astsäge mit einer Ausleger-
länge von 6 m, mit dieser ein 
sauberer Schnitt möglich ist

Nach Erlangung meiner Meister-
titel hatte ich vor, mich beruflich 
weiterzuentwickeln und machte 
mich in Folge mit der Firma LM 
Haustechnik selbstständig.

Unser Angebot reicht über Pla-
nung von Sanitär- und Heizungs-
anlagen, Neubauten, Umbauten, 
Reparaturen, Förderansuchen 
und Instandhaltung von Hei-
zungsanlagen bis hin zu Solar-
anlagen und Sanitärtechnik. Das 
Besondere hierbei ist, dass die 
Kunden in allen Schritten, von 
der Planung bis zur Fertigstel-
lung, mich als einzige Ansprech-
person haben. 

Ich biete den Kunden Neuinstal-
lationen in den Bereichen Sanitär, 
Heizung und erneuerbarer Ener-
gien sowie Reparaturen, Wartun-
gen, Umbauten von Bädern und 
Heizungen wie auch Abflussver-
stopfungen und Wasserrohrbrü-
che.

LM Haustechnik
Manfred Lamprecht
Hauptstraße 14
8354 St. Anna am Aigen
0664 / 51 81 951
office@lm-haustechnik.at
www.lm-haustechnik.at

Kontakt: Schmoll Agrar KG, Jamm 68, 8354 St. Anna am Aigen, 0664/2148676

Schmoll Agrar KG

LM Haustechnik, Manfred Lamprecht

VORSTELLUNG 
NEUE BETRIEBE

HEIZUNG I  WASSER I  SANITÄR
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Unser Waldspielplatz
Über das gesamte vergangene Jahr haben uns die Planun-
gen und deren Ausführungen im Wald begleitet. Dank des 
gesammelten Sponsorings und fleißigen Helfern, die tatkräf-
tig anpackten, haben wir unseren Waldspielplatz nun fertig 
gestellt. Uns war es dabei sehr wichtig, dass die Natürlichkeit 
des Waldes beibehalten wird und die Kinder weiterhin die 
Möglichkeit haben, sich ihrem fantasievollen Spiel hinzuge-
ben. Besonders an warmen Tagen schenkt der Wald uns die 
Möglichkeit, uns abzukühlen.

Zeit für Neues
Der Übergang von der Kinderkrippe in den Kindergarten 
sowie der Übergang vom Kindergarten in die Schule sind 
wichtige und bewegende Schritte für jedes Kind, aber auch 
für deren Eltern.

Um diesen Übergang möglichst harmonisch zu gestalten, ist 
ein guter Austausch sehr wichtig. Während ihrer Zeit in ihren 
Stammgruppen bei uns im Haus, machen die Kinder vielfälti-
ge Erfahrungen, die sie auf ihrem weiteren Lebensabschnitt 
vorbereiten.

Im Laufe des neuen Bildungs- und Betreuungsjahres 
2022/23 sind unsere Kinderkrippen-/ Kindergartengruppen 
bestens besucht und wünschenswert ausgelastet.

Liebe Kinder, wir wünschen euch alles Liebe und Gute für 
euren neuen Lebensabschnitt! Wir freuen uns auf die ge-
meinsame Zeit!

Das Team der Kinderkrippe 
und des Kindergartens

Kinderkrippe & Kindergarten    Ge            de
Zuhause

Neues aus dem Kindergarten
und der Kinderkrippe
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LESUNG
VERSCHWENDUNGSFREIE

ZONE

E I NTR IT T
F R E I !

STMK.GRUENE.AT

Donnerstag, 6. Oktober 2022
um 19 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

Plastik 
Realität | Mythen | Alternativen | Ökobilanz | Zukunftsstrategien

Vortragender: 
Mag. (FH) Martin Kohlmaier, BEd

Über den Vortrag: 
Plastik hat einen großen Einfluss auf unsere Umwelt und Natur. 

Auch unser Körper und deren Gesundheit wird von unserem Konsum und 
Umgang mit Plastik beeinflusst. Auf das und viele weitere regionale 

Zusammenhänge werden im Vortrag von Mag. (FH) Martin Kohlmaier, BEd 
behandelt. Er berichtet über seine langjährige Erfahrung, Einwirkungen 

auf die Umwelt, Mikroplastik im Körper und zeigt mögliche 
klimaschonende Alternativen.

Eintritt frei!

Die Gemeinden Fehring, Kapfenstein, Riegersburg, St. Anna am Aigen und 
Unterlamm sind die Klima- und Energiemodellregion Netzwerk Südost GmbH.
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Englisch-Projektwoche
Bei der Englisch-Projektwoche mit Native-Speakern aus englischsprachigen Ländern (Sherr kam beispiels-weise aus Südafrika) lag der Schwerpunkt auf dem Sprechen und dem Hörverständnis der SchülerInnen. Fachübergreifend und unter Einbeziehung aller Sinne wurden die Kinder der 3. und 4. Klasse ermuntert, sich mit der englischen Sprache auseinanderzusetzen.

Die erworbenen Fähigkeiten wurden durch intensive Aktivitäten, Spiele, Lieder und Sport geübt, natürlich alles ausschließlich auf Englisch.

Pensionierungsfeier Dir OSR Bedöcs

Am 24. Juni 2022 gratulierten die Kinder und das Team der 

Volksschule dem Direktor Josef Bedöcs zum Geburtstag! 

Aber auch zur bevorstehenden Pensionierung wurde alles 

Gute gewünscht!

Lieber Herr Direktor!
Lieber Sepp!

Ich möchte mich auf diesem Wege nochmals herzlichst für 

die ausgezeichnete Zusammenarbeit bedanken und dir 

alles Liebe und Gute und vor allem viel Gesundheit für den 

neuen Lebensabschnitt wünschen!

Kinderpolizei für die 3. Klasse
Danke für den interessanten Tag!

Lesefest der 1. Klasse

Bei einem Lese-Buchstabenfest konnten die Kinder 

der 1. Klasse mit ihrer Klassenlehrerin, Sandra Schlegel 

zeigen, was in einem Schuljahr alles gelernt wurde.

Ein ganz großes Danke an Sandra Schlegel für das 

hervorragende Programm! Alle, Eltern, Großeltern und 

Geschwister waren begeistert!

Es war genial!

Auch herzlichen Dank an die Eltern für das

Organisieren des Buffets.

Projekttage der 4. Klasse in
Donnersbachwald

Vom 13. bis 15. Juni 2022 verbrachte die 4. Klasse mit 
ihrer Klassenlehrerin Bettina Meßner und mit der
Direktorin, Ingrid Wanninger, sehr lustige und
erlebnisreiche Tage in Donnersbachwald.

Es hat allen sehr gut gefallen! Für die Volksschule
Direktorin Ingrid Wanninger

Schulen & Bücherei    Ge            de
Zuhause
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Neues von der Mittelschule
St. Anna am Aigen

Mein Name ist Andrea Maurer und 
ich bin seit 1. Juli 2022 mit der Lei-
tung der Mittelschule St. Anna am 
Aigen betraut.

Seit 1981 unterrichte ich in St. 
Anna/Aigen, zuerst in beiden 
Schulen als Lehrerin für Hauswirt-
schaft und Werken, später dann 
nur mehr an der Mittelschule mit 
den zusätzlichen Fächern Mathe-

matik und Biologie.

Ich freue mich auf meine neue 
Herausforderung und möchte die 
verdienstvolle Arbeit meiner Vor-
gänger fortsetzen.

Im Sinne der Schülerinnen und 
Schüler hoffe ich weiterhin auf die 
Unterstützung der Gemeinden 
und Eltern.

Die 4a-Klasse erlebte am 20. Juni 
2022 einen entspannten und lus-
tigen Vormittag in Welten bei Bo-
genschießen, Traktor- und Gokart-
Fahren, Kuhmelken und vielem 
mehr.

Finanziert haben sich die Schüle-
rinnen und Schüler diesen Ausflug 
großteils durch ihre Bewirtung am 
Elternsprechtag, den Restbetrag 
sponserte dankenswerterweise 
der Elternverein.

Am Freitag, dem 22. April 2022, 
begleitete die 4a-Klasse ihre Mit-
schülerin Gloria Heck zur steiri-
schen Karate-Schulmeisterschaft 
in Fürstenfeld. 

Gloria erkämpfte in ihrer Alters-
klasse die Goldmedaille und ist 
somit steirische Schulmeisterin in 
Karate - Kata Einzel. Herzliche Gra-
tulation!

Schulen & Bücherei    Ge            de
Zuhause

Die Schülerinnen und Schüler der 
1. und 2. Klassen der Mittelschule 
St. Anna am Aigen beschäftigten 
sich bei herrlichem Wetter einen 
ganzen Vormittag lang mit Heil-
kräutern. Im Kräutergarten der 
Fachschule Halbenrain hörten sie 
viel Interessantes über die hei-
lende Wirkung von verschiede-
nen Pflanzen. Sie waren bei der 
Herstellung einer Ringelblumen-
salbe dabei und konnten diese 
dann mit nach Hause nehmen. 
Bei einer weiteren Station wur-

de beim Erkennen verschiedener 
Kräuter ihr Geruchs- bzw. Tastsinn 
auf die Probe gestellt.

Außerdem durften sie selbst We-
ckerl formen, welche sie zum Ab-
schluss mit köstlichen Kräuterauf-
strichen verspeisten. 

Nach einer langen Pause konnten 
wir in der vorletzten Schulwoche 
mit unseren Schülerinnen und 
Schülern der 1. und 2. Klassen 
endlich wieder auf Projektwoche 
nach Mariazell fahren. Dement-
sprechend groß war die Vorfreu-
de sowohl bei den Schülerinnen 
und Schülern, als auch bei ihren 
Lehrerinnen und Lehrern.

Gleich am ersten Tag nutzten wir 
das Sommerwetter und wander-
ten zum Erlaufsee, wo uns eine 
wohltuende Abkühlung erwar-
tete. Am nächsten Tag besuchten 
wir die Lebzelterei der Familie Pir-
ker und das Heimatmuseum, wo 
wir einiges über die Lebkuchen-
herstellung bzw. das einstige Le-
ben in Mariazell erfahren durften. 
Natürlich durfte auch die Basilika 
mit ihrer beeindruckenden Ar-
chitektur und ihrer Entstehungs-
geschichte als Programmpunkt 

nicht fehlen. Weitere Highlights 
dieser Woche waren das Holz-
knechtland auf der Bürgeralpe, 
das Minigolfspielen und ein Be-
such auf einem Biobauernhof. Im 
Bundesschullandheim bekamen 
wir immer köstliches Essen und 
am Abend spielten wir auf den 
dortigen Sportanlagen Tennis, 
Tischtennis, Fußball oder Basket-

ball. Wir waren auch im Boulder-
raum und im Niederseilgarten. 
Am letzten Abend gab es noch 
ein Quiz inklusive Siegerehrung 
und einen lustigen Abschluss-
abend. Die Projektwoche war für 
uns alle ein tolles Erlebnis. 

Kräutertag an der FS Halbenrain

Projektwoche Mariazell 

Neue Direktorin an unserer Schule

4a besuchte AbenteuerWelten

Gloria Heck - steirische Karate-Schulmeisterin 
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In einer bewegenden Feier wur-
de am 6. Juli 2022 die Abschluss-
klasse der Mittelschule verab-
schiedet.

Alle 24 Schülerinnen und Schüler 
haben unsere Schule mit Erfolg 
abgeschlossen, zwei davon mit 
gutem Erfolg und 14 mit ausge-
zeichnetem Erfolg.

Grußworte sprachen unsere 
Schulleiterin HOL Andrea Maurer, 

der Direktor in Ruhe OSR Josef Be-
döcs, Bürgermeister Martin We-
ber, Gemeindekassierin und Ob-
frau des Schulausschusses Mag.ª 
Andrea Pock, Klassenvorständin 
Gertrude Maitz und die Klassen-
sprecherin Anna Puntigam.

Musikalisch umrahmt wurde die-
se Feier von Teresa Grießbacher, 
Anna Puntigam, Katharina Scharl 
sowie Schülerinnen und Schülern 
unter der Leitung von Augustine 

Robisch. Eine PP-Präsentation 
von Lorena Hackl fasste die High-
lights der vier Jahre zusammen.

Wir wünschen den jungen 
Menschen alles Gute für die 
Zukunft! 

Mit 1. Juli 2022 trat unser ge-
schätzter Direktor Oberschulrat 
Josef Bedöcs in den wohlver-
dienten Ruhestand. In der letz-
ten Schulwoche fand anlässlich 
seiner Pensionierung eine bewe-
gende Abschiedsfeier statt.

Zur Feier eingeladen waren ne-
ben allen Schülerinnen und 
Schülern bzw. Lehrerkolleginnen 
und Lehrerkollegen auch zahlrei-
che Ehrengäste, darunter der Bür-
germeister Johannes Weidinger, 
aktive und pensionierte Direkto-
renkollegen der Mittelschule so-
wie der benachbarten Volksschu-
le, ehemalige Lehrerkolleginnen 

und Lehrerkollegen, die Leiterin 
des Kindergartens sowie Vertreter 
des Elternvereins und das Team 
rund um Schulwart Bernd Triebl. 
Neben zahlreichen Ansprachen 
und Dankesreden gab es auch 
musikalische Darbietungen von 
Schülerinnen und Schülern und 
des Schulchors. Danach lud die 
Gemeinde alle Gäste auf einen 
kleinen gemeinsamen Umtrunk 
ein.

Wir wünschen unserem Herrn 
Direktor außer Dienst alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen.

Die Schülerinnen und Schüler der 
4a-Klasse besuchten mit Gertru-
de Maitz und Hermann Wilfling 
vom 29. Juni bis 1. Juli 2022 unse-
re Bundeshauptstadt.

Sie besichtigten viele Sehenswür-
digkeiten und gewannen neue 
Eindrücke von Wien. Neben His-
torischem und Kunstgeschichtli-
chem stand auch Unterhaltsames 
wie Besuche im Time Travel, im 
Haus des Meeres, im Tiergarten 
Schönbrunn und im Museum der 
Illusionen auf dem Programm.

Abschiedsfeier Herr OSR Direktor Bedöcs

Wien-Tage der 4a

Abschlussfeier 4a
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Lesen im Herbst
Save the dates

Nach einem fulminanten Aktions-
start im Vorjahr in den Bücherei-
en des Landes wurde auch heu-
er wieder die Sommerleseaktion 
ins Leben gerufen - und wir sind 
auch wieder dabei. Initiiert vom 
Land Steiermark und gesponsert 
von der Firma Spar und dem Tier-
park Herberstein wurden unsere 
SchülerInnen und der Kinder-
garten mit Lesestempelpässen 
für den Lese(S)pass versorgt. Die 
Plakate sind im Ort verteilt und 
die Aktion läuft seit dem Ferien-
beginn bis zum Abschluss - mit 
der Verlosung der Gewinne - am 
Freitag, 30.9.2022 um 15 Uhr.

Wie funktioniert der Stempel-
pass? Komme zu unseren Öff-
nungszeiten in die Bücherei, leihe 
dir ein Buch oder mehr aus, erhal-
te einen Stempel und lies mit viel 
Freude. Wenn du fünf Stempel 
gesammelt hast, gibst du deinen 
Pass bei uns ab und nimmst an 
der Verlosung teil. Zu gewinnen 
gibt es einen vollgepackten Kor-
del-Seesack mit Geschenken von 
Spar und zwei Eintrittskarten für 
die Tierwelt Herberstein. Teilnah-
me- und Trostpreise wird es auch 
geben.

Wie schon im Vorjahr öffneten 
wir die Bücherei auch heuer am 
Mittwochvormittag in der Feri-
enzeit bis Mitte August. Diese zu-
sätzliche Zeit erfreute die Kinder-
gartenkinder, die uns besuchten, 
sowie natürlich viele andere gro-
ße und kleine LeserInnen. Der zu-
sätzliche Tag kam der Jagd nach 
Stempeln für den Lese(S)pass 
sehr entgegen.

Ganz besonders freut es mich, 
zwei neue Kolleginnen bei uns im 
Team begrüßen zu dürfen. Maria 
Weinknecht und Brigitte Höber, 
beide Frauen sind eifrige Lese-
rinnen und bereits eingeschult, 
sie stehen euch ab sofort mit Rat 
und Tat zu den Öffnungszeiten 
zur Verfügung.

Mit der Vergrößerung des Büche-
rei-Teams ist es nun auch möglich 
geworden, einen zweiten Öff-
nungstag bekannt zu geben. Ne-
ben der bewährten Öffnungszeit, 
jeden Freitagnachmittag außer 
an Feiertagen, sind wir zukünftig 
jeden ersten Samstag im Monat 
von 9 bis 12 Uhr für euch da. Die-
se Angebotserweiterung wollen 
wir mit euch feiern und laden 
euch daher zu einem Büchereif-
rühstück am Samstag, 3.9.2022 
ab 9 Uhr zu uns ein.

Alle guten Dinge sind drei, daher 
kommt nun die dritte Terminan-
kündigung für euch, und zwar 
veranstalten wir mit den Grünen 
St. Anna am Aigen eine Lesung 
mit der Landtagsabgeordneten 
Sandra Krautwaschl und ihrem 
neuesten Buch „Verschwen-
dungsfreie Zone“, dabei disku-
tieren wir auch über das vorhe-
rige Buch „Plastikfreie Zone“. Das 
Event steigt am Donnerstag, 
24.11.2022 um 18 Uhr bei uns 
in der Bücherei, der Eintritt ist frei 
und wir ersuchen um Voranmel-
dung unter 0660/3557138 per 
SMS oder Spruch auf die Sprach-
box.

Der Medienbestand wurde wie-

der um viele attraktive Teile er-
weitert - alle neu eingetroffenen 
Stücke unserer Bücherei kann 
man auf der Homepage www.
bibliotheken.at, der Verbundka-
talog des Büchereiverbandes Ös-
terreich, entdecken.

Wir freuen uns, euch jeden Frei-
tag von 16 bis 19 Uhr sowie ab 
3.9. jeden ersten Samstag im 
Monat von 9 bis 12 Uhr, außer 
an Feiertagen, bei uns in der Me-
dienwelt St. Anna am Aigen be-
grüßen zu dürfen. Bis dahin wün-
schen wir einen segensreichen 
Herbstbeginn, ein grenzenloses 
Lesevergnügen, einen unbeküm-
merten Alltag und Dankbarkeit 
im Herzen!

Florentina Lamprecht und das 
Team der ÖB St. Anna am Aigen
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Landjugend
St. Anna am Aigen
Sehr geehrte 
Gemeindebürger:innen,

was tut sich aktuell bei der Land-
jugend St. Anna am Aigen?

Nach schwierigen Zeiten der 
Pandemie, welche wir sehr gut 
gemeistert haben, dürfen wir vol-
ler Stolz und Euphorie bekannt 
geben, dass unser Verein aktu-
ell wieder in der Blüte steht. Mit 
aktuell 72 offiziellen Mitgliedern 
und abermals einem Zuwachs 
von 13 neuen Mitgliedern im Jahr 
2022 zählen wir wieder zu den 
größten und aktivsten Vereinen 
in St. Anna am Aigen bzw. in der 
gesamten Region. 

Auch finanziell haben wir schier 
unmögliche Szenarien in der Pan-
demie mit Durchhaltevermögen, 
Optimismus und Zusammenhalt 
gemeistert. Dies wurde auch bei 
unserer jährlichen Generalver-
sammlung den Mitgliedern be-
kannt gegeben. Mit einem gro-
ßen Applaus aller Anwesenden 
wurde diese Leistung gebührend 
geehrt, auch unser Bürgermeis-
ter Johannes Weidinger schien 
beeindruckt. Unsere Aktivitäten 
für das Jahr 2022 waren unter an-

derem unser gemeinsamer Ski-
tag im Lachtal, die Sanierung der 
Außenanlage in Form von Pflas-
terarbeiten, ein Seminar im Jufa 
Leibnitz des Vorstandes zur Jah-
resplanung, der Ausschank bei 
der Steirischen Roas, das traditi-
onelle Maibaumaufstellen und 
auch bei einigen Turnieren waren 
wir wieder vertreten. Für die letz-
ten zwei Quartale 2022 ist nach 
einem ereignisreichen ersten 
Halbjahr auch sehr viel geplant. 
Im August fand so wie im letz-
ten Jahr unser Dämmerschop-
pen statt. Dieses Fest ist das neue 
Aushängeschild unseres Vereins, 
die Gäste erwartete eine Symbi-
ose aus gemütlicher Atmosphä-
re in den Dämmerungsstunden 
sowie für die jüngere Generation 
ein Discozelt mit vielen verschie-
denen Bars. Zusätzlich werden 
wir wieder beim Sturmstand am 
Marktplatz vertreten sein, den 
Adventkranz und die Erntedank-
krone flechten, als Krampus und 
Nikolaus durch die Gemeinde 
ziehen und viele weitere Monats-
aktivitäten veranstalten wie bei-
spielsweise ein Tischtennisturnier 
und ein gemeinsames Paintball-
spielen. 

Zu den größten Highlights des 
Jahres zählt auch unser Ausflug 
nach Schladming, welchen wir 
seit 2021 veranstalten und jähr-
lich durchführen werden. Hier 
dürfen 20 Mitglieder, welche 
besonders engagiert über das 
ganze Jahr mithelfen, teilnehmen 
und das Landjugend-Feeling so 
richtig spüren. Das ist auch einer 
der wichtigsten Indikatoren der 
Landjugend: Bekanntschaften 
und Freundschaften schließen, 
die sonst niemals entstanden 
wären. 

Sehr geehrte 
Gemeindebürger:innen, Sie dür-
fen gespannt bleiben, wir haben 
noch viel vor.

Somit wünscht die Landjugend 
St. Anna am Aigen Ihnen allen 
ein wundervolles restliches Jahr 
2022 sowie viel Gesundheit und 
Freude.

Thomas Weiß  

Ortsturnier des
TC St. Anna am Aigen
Auch heuer lud der TC Union St. 
Anna am Aigen wieder zum jähr-
lichen Ortsturnier. Bei schönem 
Wetter und kühlen Getränken 
folgten auch zahlreiche Gäste 
sowie 42 Turnierteilnehmer und 
Teilnehmerinnen dieser Einla-
dung. Während die Erwachsenen 
mit bester Kulinarik und span-
nenden Spielen unterhalten wur-
den, konnten sich unsere jungen 
Tennisfans in einer eigens aufge-
bauten Hüpfburg austoben. 

Gespielt wurde wie immer ein 
Herren-Single Modus, Mixed-
Doppel und heuer auch erstmals 
ein Herren 50+ Modus. In diesem 
konnte sich im Finale Christian 
Czelecz gegen Michael Kainz 
durchsetzen. Das Mixed-Doppel 
konnte die Paarung Melanie Pam-
mer/Anton Pammer mit einem 
Sieg gegen Andrea Scheucher/
Florian Knapp für sich entschei-
den. Im B-Bewerb siegte Andre-
as Hatzl gegen Bernhard Fischer 
und im A-Bewerb holte sich Max 
Pilz gegen Chris Sammer den Tur-
niersieg. 

Wir gratulieren allen recht herz-
lich!

Gratulieren möchte ich aber auch 
dem Vorstand und dem Team des 
TC Union St. Anna für die Organi-
sation und Durchführung dieser 
drei Turniertage. Und natürlich 
möchten wir uns bei allen Gästen, 
Helfern, Gönnern und Sponsoren 
bedanken, denn ohne euch wäre 
das alles nicht möglich gewesen. 
So danken wir euch für dieses 
schöne Turnier und die schönen 
Stunden, sehen uns aber bald 
wieder – und zwar am 24.09.2022 
in der Weinlandhalle, wenn es 
heißt: “40 Jahre TC Union St. Anna 
am Aigen“! 

Kommt vorbei und feiert mit uns 
40 Jahre Tennis in St. Anna am Ai-
gen!

Florian Knapp
Schriftführer

Sieger des A-Bewerbes – Max Pilz

Das Tennisturnier verlief bis in die Abendstunden

Finalisten des Turniers mit Obmann D. Pock und 
Turnierleiter F. Pock

JAHRE 
40

Live-Musik

Speis u. Trank

Siegerehrungen

Samstag, 24.9.2022
18:00 Uhr

Weinlandhalle
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Vinothek Steiermark
St. Anna am Aigen
Liebe Gemeindebewohnerinnen 
und -bewohner!

Was hat sich bei uns in den letz-
ten Monaten getan?

Die Gesamtsteirische Vinothek 
wurde zur Vinothek Steier-
mark!

Im Zuge der Sommer- Ver-
nissage am 1. Juli in der Vi-
nothek, wurde unser neuer 
Auftritt, das neue Logo der 
Vinothek sowie der Slogan 
„Die Bühne der steirischen 
Weine“ präsentiert. Rund 
130 Gäste haben uns an 
diesem Abend besucht, 
eine tolle und informative 
Logopräsentation gesehen so-
wie eine großartige Ausstellung 
(„Living Colors“) vom Fehringer 
Künstler Roland Kalss mit uns 
eröffnet. Musikalisch wurde der 
Abend von vier tollen Künstlern 
umrahmt und kulinarisch stand 
ein Buschenschankbuffet vom 

Weingut Gießauf-Nell unseren 
Gästen bereit.
Allen Gästen unserer Veranstal-
tung ein herzliches Dankeschön 
für euren Besuch.

Zur Information: Die Ausstellung 

„Living Colors“ ist noch bis 20. 
November im Rahmen der Öff-
nungszeiten zu besichtigen.

Danach stand für uns wieder 
die Übertragung der steirischen 
Klangwolke am 9. Juli in der Vi-
nothek Steiermark auf dem Pro-

gramm. Gäste der Veranstaltung 
konnten in dem rund einstündi-
gen Konzert des Styriarte Fest-
spiel- Orchester mit Musikern aus 
ganz Europa unter der Leitung 
von Dirigent Jordi Savall das be-
rühmte „Te Deum“ und Johann 

Sebastian Bachs „Magnifi-
cat“ erleben.

Mit 1. August durften wir 
Gerti Neubauer in den 
wohlverdienten Ruhestand 
verabschieden. Auch auf 
diesem Weg nochmals alles 
Gute in deiner Pension!

Wir freuen uns auf euren 
Besuch!

Mit besten Grüßen von der Büh-
ne der steirischen Weine.

Richard Hofner
Vinotheksleiter

Programmvorschau:
Ab 26. Oktober 2022 sind wieder 
die heurigen Junker in der Vino-
thek für unsere Gäste bereitge-
stellt.

Am 19. und 20. November 2022 
findet in der Vinothek wieder das 
traditionelle Noagerltrinken als 
Saisonabschluss statt.

Krippenverein
St. Anna am Aigen
Liebe Gemeindebürgerinnen und 
-bürger!
Liebe Krippenfreundinnen und 
-freunde!

In der letzten Zeit wurde ich ei-
nige Male gefragt, was man im 
Frühling und Sommer im Krip-
penheim zu tun hat. Die Krippen 
entstehen natürlich im Laufe ei-
nes ganzen Jahres. Das Krippen-
heim dient dann noch einerseits 
als Fortbildung – ja, man muss 
sich in diesem Metier auch fort-
bilden – und andererseits sollten 
die Räumlichkeiten ja auch das 
ganze Jahr genutzt werden. So 
veranstaltet der Krippenverein, 
in der kursfreien Zeit immer ein 
Männerturnen, das am Diens-
tagabend stattfindet. Mit einer 
Kursgebühr von 30 Euro wird ge-
dehnt, gekräftigt und Kondition 
aufgebaut. Jeder der mitmacht 
entscheidet individuell, in wel-
chem Umfang und in welcher In-
tensität er am Kurs teilnimmt.

Am Kinder- und Jugendwork-
shop mit erwachsener Beglei-
tung nahm auch in diesem Jahr 
leider nur ein Kind teil, nämlich 
Lena, die mit ihrem Opa bzw. ih-
rer Mama den Kurs besuchte und 
mit einer schönen Krippe belohnt 

wurde. Um den Kurs aufzufüllen, 
machten Sandra Kink und Edwin 
auch mit und begannen ihre Jah-
resprojekte.

Neu im Landesverbandsleben 
ist die Errichtung einer Krippen-
bauschule in Wundschuh. Bis 
dato wurden unsere Mitglieder 
in Seminaren außerhalb der Stei-
ermark (in unserem Fall in Vösen-
dorf ) in vier Kursen zu je einem 
Wochenende zu Krippenbauhel-
fer, Krippenbaulehrer, Krippen-
bauleiter und Krippenbaumeister 
ausgebildet. Von nun an, steht 
unseren Teilnehmer*innen eine 
naheliegende Ausbildungsstätte 
zur Verfügung. Meiner Wenigkeit 
wurde der Ausbildungsposten 
angetragen, den ich aber nur im 
Bedarfsfall nachkommen kann, 
da mich die Kurse in St. Anna am 
Aigen voll ausfüllen.

Bei der letzten Krippenausstel-
lung habe ich den fleißigen Hel-
fern versprochen, einen Ausflug 
zur Krippenbauschule zu organi-
sieren. Am Samstag, den 30. Juli, 
war es dann soweit. Mit einem 
Leihbus fuhren wir nach Wund-
schuh, besuchten die Krippen-
bauschule und besichtigten nach 
dem Mittagessen auch noch den 

Erlebnishof Reczek, der für seine 
große Sammlung an bäuerlichen 
Geräten und sein Kernölmuseum 
bekannt ist.

Ein verregneter, aber lehrreicher 
Tag, wurde uns geboten, viele 
neue Eindrücke gewonnen und 
die nächsten Krippenbauprojekte 
angedacht.

Ja und bald ist es wieder soweit. 
Am Freitag, den 9. September 
beginnt wieder unser Krippen-
baukurs, der immer Dienstag 
und Freitag, ab 16 Uhr stattfinden 
wird. Und die gebauten Krippen 
sollten dann bei der diesjährigen 
Weihnachtsausstellung zu sehen 
sein. Auch dafür laufen die Vor-
bereitungen bereits. Aber das ist 
eine andere Geschichte…

Ich bedanke mich wie immer bei 
allen Freundinnen und Freunden 
der Krippentradition mit unse-
rem Gruß

Gloria et pax

Otmar Wernhard

Krippenbaukurs für Kinder Ausflug nach Wundschuh
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Bauen mit Sto:
Fassadendämmung ist Klimaschutz!

 / 
Michael Pfundner
Stukkateurmeister

Jamm 82, 8354 St. Anna a. Aigen

0664 - 53 83 278
www.josef-pfundner.at

 

Kultur- und Marketingverein
St. Anna am Aigen
Wer sind wir?
Touristiker, Zimmervermieter, 
Selbstvermarkter, Gastronomen, 
Buschenschänker, Winzer, Land-
wirte, Vereinsobfrauen/ Verein-
sobmänner - also so vielseitig wie 
St. Anna am Aigen.

Derzeit stellt sich der Verein wie 
folgt auf:

Obmann: Richard Hofner 
Obmann Stellvertreterin: Karin 
Grießbacher 
Kassierin: Sabine Weiß 
Schriftführerin: Veronika Weiß 
Weiters im Vorstand sind derzeit:
Marlene Neubauer, Manfred 
Frühwirth, Patrick Pranger, Daniel 
Pfeifer 

Warum sind wir entstanden?
Das Land Steiermark hat mit der 
Tourismusstrukturreform 2021 
alle 96 Verbände zu 11 Touris-
musregionen zusammengefasst. 
Seit 1. Oktober 2021 wurde somit 
unsere Marktgemeinde in den 
Tourismusverband Thermen- 
und Vulkanland eingegliedert.

Um weiterhin für unsere Markt-
gemeinde touristisch und kultu-

rell arbeiten zu können, haben 
wir diesen neuen Verein gegrün-
det.

Was wollen wir erreichen?
Wir sehen uns als Schnittstelle 
und Organisationsunterstützung 
für die Bearbeitung und Durch-
führung von kulturellen, tou-
ristischen und wirtschaftlichen 
Themen und Veranstaltungen in 
unserer Marktgemeinde.
Dadurch möchten wir das Ver-
eins- und Gemeinschaftswesen, 
sowie das Gesellschaftsleben in 
St. Anna am Aigen unterstützen 
und fördern.

Unsere Projekte
• St. Anna Prospekt
• Buschenschank- und Gastrono-
mieführer
• Bereitstellung von weiteren 
Werbemitteln für Wochenmärk-
te, Messeauftritte, Veranstaltun-
gen
• Organisation von „Sturm & Kas-
tanien“ am Marktplatz
• Werbetechnische Unterstüt-
zung von Betrieben, Vereinen 
und Organisationen in unserer 
Gemeinde auf den sozialen 
Netzwerken. Dazu bitte eure 

Veranstaltungen, Aktionen etc. 
auf Instagram mit #visit_stannaa-
maigen und/oder #weinerleben 
verlinken
• Unterstützung bei der Erstel-
lung von Imagevideos für Betrie-
be und Vereine.
• Organisation Adventmarkt St. 
Anna am Aigen

Gerne sind wir für euch da, wenn 
es um neue Projekte, Ideen oder 
Veranstaltungen geht, die ihr or-
ganisieren bzw. planen möchtet. 
Wir werden euch diesbezüglich 
gerne unterstützen.

Wenn wir bei jemandem die 
Neugier geweckt haben und der 
uns in unserem Verein unterstüt-
zen möchte, keine Scheu. Meldet 
euch bei uns, wir freuen uns sehr 
über weitere tatkräftige Unter-
stützung!

Bei Fragen stehen wir euch ger-
ne telefonisch unter +43664 
2004092 (Richard) oder unter kul-
tur@st-anna.at zur Verfügung. 

Für den Verein
Richard Hofner
Obmann

Wir stellen uns vor
UNSER ZUSÄTZLICHES SERVICE

Unfallschaden Instandsetzung
komplette Abwicklung mit der Versicherung 
inkl. kostenlosem Leihwagen während 
der Reparatur
kostengünstige und wirtschaftliche 
Spot- und Kleinschaden Reparatur
Windschutzscheiben und Autoglas 
Reparatur/Austausch

Jamm 22, 8354 St. Anna/Aigen
T 03158 2305, M 0664 637 19 20
www.fortmueller.com, office@fortmueller.com

Öffnungszeiten
DI – FR: 07:30 – 17:00 Uhr
SA: 07:30 – 12:00 Uhr

»LACKIEREREI 
 & SPENGLEREI
»WERKSTATT
»GEBRAUCHTWAGEN
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Freiwillige Feuerwehr
Frutten-Gießelsdorf

Am 2. April 2022 fand in der 
Weinlandhalle die Jahreshaupt-
versammlung mit anschließen-
der Wahlversammlung statt. In 
Anwesenheit von Bürgermeister 
Johannes Weidinger, Bereichs-
feuerwehrkommandant OBR 

Johannes Matzhold und Ab-
schnittskommandant ABI Stefan 
Puntigam stellte sich HBI Chris-
tian Weiß der Wiederwahl als 
Kommandant. Er wurde einstim-
mig wiedergewählt. OBI Gerhard 
Maitz stellte sich nicht mehr der 

Wahl zum Kommandanten-Stell-
vertreter. FM Andreas Fauster 
erklärte sich bereit, als Komman-
dant-Stellvertreter zu kandidie-
ren. Auch er wurde einstimmig 
zum OBI gewählt.

Ebenfalls im April wurde die 
zweijährlich stattfindende Feuer-
löscherüberprüfung im Rüsthaus 
durchgeführt. Bei Hendlgrillen 

und Getränken wurden wieder 
zahlreiche Feuerlöscher über-
prüft.

Gruppe 1 und 2

Nach dreijähriger Pause fand am 
25. Juni 2022 in Bad Gleichenberg 
wieder ein Landesfeuerwehrtag 
statt. Bei den Bewerben waren 
in Summe 348 Bewerbsgruppen 
mit 2.323 Feuerwehrmännern 
und -frauen von 201 Feuerweh-
ren aus der ganzen Steiermark 
am Start.

Auch die FF Frutten-Gießelsdorf 
war, sogar mit zwei Gruppen, im 
Bewerb „Bronze“ vertreten. Beide 

Gruppen haben mit einer her-
vorragenden Leistung das Abzei-
chen in Bronze erworben.  

Als kleines Dankeschön veranstal-
tete die FF Frutten-Gießelsdorf im 
Juni auf der Terrasse des Rüsthau-
ses ein Grillen für alle Feuerwehr-
mitglieder und deren Familien. 
Bei herrlichem Wetter und gutem 
Essen wurden ein paar schöne 
Stunden verbracht.

Im heurigen Jahr wurden wir 
schon zu einigen Einsätzen, auch 
in anderen Löschgebieten, geru-
fen.

So wurden wir unter anderem 
zum Unwettereinsatz in Bairisch 
Kölldorf, zu einem Wirtschaftsge-
bäudebrand in Merkendorf und 
zum Großbrandereignis in Grub II 
alarmiert, wo ein Hackschnitzelsi-
lo betroffen war.

Am 11. September findet nach zweijähriger Pause wieder unser Kellerstöcklfest am Stradenberg statt.
Beginn ist um 11:00 Uhr. Acht Musikgruppen und Schmankerl aus der Region erwarten euch.

v.l.n.r.: OBR Matzhold, Bürgermeister Weidinger, HBI Weiß, OBI Fauster, LM d. V. Maitz, ABI Puntigam.

Jahreshauptversammlung und Wahlversammlung

Feuerlöscherüberprüfung

FLA Landesfeuerwehrtag

Grillen

Einsätze

FLA
Gruppe 2

FLA Gruppe 1

Atemschutz Einsatz in Grub II



AUFBÄUMEN
Für unsere Zukunft.

www.meinebank.cc
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FRISCH, BIO & SAISONAL
WÖCHENTLICHE ZUSTELLUNG

& AB HOF VERKAUF

QUELLE 
DER VIELFALT

Wir suchen Lehrlinge!
Dachdecker/Spengler (m/w)

Wir bieten:
• Junges und motiviertes Team mit tollem 

Betriebsklima
• Interessante und abwechslungsreiche 

Tätigkeiten
• Fundierte Ausbildung 
• Regionalen Arbeitsplatz
• Arbeitskleidung
• Werkzeug Grundausstattung

Tätigkeitsbereiche:
• Dachdeckungen aller Art
• Reparatur- und Sanierungsarbeiten
• Abdichtungsarbeiten von Flachdächern
• Spenglertätigkeiten
• Fassadenverkleidungen

Anforderungsprofil:
• Abgeschlossene Schulbildung
• Handwerkliches Geschick
• Zuverlässigkeit und persönliches Engagement
• Leistungsbereitschaft, Zuverlässigkeit, 

Teamfähigkeit

Entlohnung lt. KV (Lehrlingsentschädigung 
726,13 € brutto im ersten Lehrjahr)

Wir vergeben auch gerne Schnuppertage! 

Wir freuen uns auf deine aussagekräftige Bewerbung! 

RAIPAY
WILLKOMMEN IM 
MODERNEN ZAHLALTER!

BEZAHLEN MIT JEDEM 
ANDROID-SMARTPHONE.

raiffeisen.at/raipay

JETZTAPPDOWN-LOADEN!

WIR MACHT S MÖGLICH

Der Berater für:
Versicherungen
Finanzierungen
Leasing
Geldanlagen
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    Ge            de
Zuhause

GUT GEGEN VERSTOPFUNG! 
� 

24 h Notruf bei Verstopfung 

Abfluss- und Rohrreinigung

Dichtheitsprüfung

Kanalreinigung

Kanalsanierung

Kanal-TV-Inspektion 

+
+
+
+
+
+

 

Kanalservices 

24/7 
Notdienst

T: 059 800 5000 
saubermacher.at
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    Ge            de
Zuhause

Müllabfuhrtermine 
September bis Dezember 2022

Alle Termine vorbehaltlich Änderungen!

02.09.22
03.09.22
16.09.22

07.10.22
08.10.22
21.10.22

Frutten-Gießelsdorf	 14:00 - 18:00 Uhr
St. Anna am Aigen	 08:00 - 10:00 Uhr
St. Anna am Aigen	 13:00 - 16:00 Uhr

Frutten-Gießelsdorf	 14:00 - 18:00 Uhr
St. Anna am Aigen	 08:00 - 10:00 Uhr
St. Anna am Aigen	 13:00 - 16:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum	– Problemstoff- und Sperrmüll-Übernahme
Alle Termine vorbehaltlich der vorgeschriebenen Maßnahmen und Änderungen!

04.11.22
05.11.22
18.11.22

02.12.22
03.12.22
16.12.22

Frutten-Gießelsdorf	 14:00 - 17:00 Uhr
St. Anna am Aigen	 08:00 - 10:00 Uhr
St. Anna am Aigen	 13:00 - 16:00 Uhr

Frutten-Gießelsdorf	 14:00 - 17:00 Uhr
St. Anna am Aigen	 08:00 - 10:00 Uhr
St. Anna am Aigen	 13:00 - 16:00 Uhr

Serviceseite

- Neubau
- Sanierungen

Komplettlösung aus einer Hand

- Zimmerei
- Dachdeckerei
- Spenglerei

01.09.22
05.09.22
08.09.22
15.09.22
22.09.22
28.09.22
29.09.22

03.10.22
06.10.22
13.10.22
20.10.22
27.10.22
31.10.22

03.11.22
14.11.22
17.11.22
23.11.22

01.12.22
15.12.22
21.12.22
27.12.22
29.12.22

Bioabfall
Papier
Bioabfall
Bioabfall
Bioabfall
Restmüll
Bioabfall

Kunstoffverpackung
Bioabfall
Bioabfall
Bioabfall
Restmüll / Bioabfall
Papier

Bioabfall
Kunstoffverpackung
Bioabfall
Restmüll

Bioabfall
Bioabfall
Restmüll
Kunststoffverp. / Papier
Bioabfall



Veranstaltungskalender 2022
Es könnte zu Absagen/Verschiebungen aufgrund COVID-19 kommen

Datum	          Veranstaltung				           Zeit       Ort

MEHR INFORMATIONEN UND DETAILS FINDEN SIE UNTER WWW.ST-ANNA.AT

SEPTEMBER

OKTOBER

NOVEMBER

DEZEMBER

ab 09.09.

10.09.-30.10.

11.09.

17.09.

24.09.

24.09.

02.10.

26.10.

19.-20.11.

08.12.

08.-11.12.

17.-18.12.

18.12.

27.12.

16:00

12:00

11:00

12:00

15:00

18:00

10:00

11:00

11:00

14:00

10:00

10:00

19:30

09:00

Krippenheim, ehem. Gemeindesaal

Marktplatz

am Stradenberg in Gießelsdorf

Marktplatz

Marktplatz

Weinlandhalle

Frutten-St. Anna

Pfarrkirche St. Anna am Aigen

Weinweg der Sinne / Hochschemming

Gesamtsteirische Vinothek

Marktplatz

Gesamtsteirische Vinothek

Gesamtsteirische Vinothek

Weinlandhalle Frutten-St. Anna

Pfarrkirche St. Anna am Aigen

Krippenbaukurs

Sturm & Kastanien

Kellerstöcklfest 

St. Anna´rer Herbst

Platzkonzert der MMK St. Anna 

40 Jahre TC Union St. Anna am Aigen und 

Abschlussveranstaltung Vulkanlandtennis

Erntedankfest

Musikalischer Nationalfeiertag

Norgerltrinken

Adventmarkt in St. Anna am Aigen

Krippenausstellung

Krippenausstellung

Weihnachtswunschkonzert

Johannisweinkost


